
Närrische Sitzung 
der Kollerkrotten 
am 10.2.18, ab 19.31 Uhr
Festhalle Brühl  S. 17

Schadstoff mobil 
am Messplatz
6.2.18, 10-12.30 Uhr
Messplatz Brühl, Friedrich-Ebert-Straße
 S. 10

Schmudo-Party 
der  Kollerkrotten
am 8.2.18, ab 20.00 Uhr
Festhalle Brühl  S. 18

Gemeinderatssitzung
vom 29.1.2018
Bericht ab Seite 2
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Aus dem Gemeinderat
Mit dem Gemeindehaushaltsplan 2018 und dem Satzungsbe-
schluss für den Bebauungsplan Sportpark Brühl Süd standen 
gewichtige Themen auf der Tagesordnung der ersten öffentli-
chen Gemeinderatssitzung des neuen Jahres.

Bekanntgabe der Beschlüsse der letzten nichtöffentlichen 
Sitzung
Bürgermeister Dr. Göck gab bekannt, dass der Gemeinderat in der 
Sitzung vom 11. Dezember beschlossen hat, im Zuge der Stufe 2 
des Investorenauswahlverfahrens für die Innenentwicklungsmaß-
nahme am Schrankenbuckel, die Unterlagen an die sich bewer-
benden Investoren als Bearbeitungsgrundlage zu versenden.

Haushaltsplan 2018
Wie in den vergangenen Jahren, so Bürgermeister Ralf Göck 
in seiner jüngsten Haushaltsrede, verfehle die Gemeinde zwei 
wichtige Haushaltsziele nach dem neuen Haushaltsrecht. Zum 
einen können nach Plan die laufenden Ausgaben nicht mit den 
laufenden Einnahmen finanziert werden. Und weiter gelänge es 
auch nicht, die Abschreibungen auf die getätigten Investitionen 
zu erwirtschaften. Im Haushaltsplan für das Jahr 2018 von Käm-
merer Robert Raquet mit Erträgen von rund 30,3 Millionen Euro 
und Aufwendungen von etwas über 32,2 Millionen Euro steht im 
ersten Fall ein Minus von 125.000 Euro und im zweiten Fall ein 
Minus von zwei Millionen Euro.
Bei den laufenden Einnahmen und Ausgaben ist Göck zwar 
zuversichtlich, dass dank guter Steuereinnahmen und möglicher 
Weniger-Ausgaben der Ausgleich 2018 noch gelingt. Dennoch 
würden die laufenden Ausgaben zum Problem, wenn es sich  – 
wie insbesondere bei der Kinderbetreuung – um schnell wach-
sende Ausgaben handelt, aber die Einnahmen aus Landesförde-
rung und Elternbeiträgen stagnierten. Insgesamt habe sich die 
finanzielle Belastung für die Kinderbetreuung auf mittlerweile 
3,1 Millionen Euro nur für fremde Träger erhöht und es sehe 
nicht so aus, dass die Steigerung in absehbarer Zeit an ein Ende 
komme. Hinzu kämen die drei eigenen Einrichtungen mit Ausga-
ben von fast 1,3 Millionen. Eine Belastung sei natürlich das rund 
acht Millionen Euro schwere Sport Park Süd Projekt. Aber, davon 
zeigte sich Göck überzeugt, das Projekt sei gegenfinanziert. 
Bereits fünf Investoren hätten für das frei werdende Gelände des 
Fußballvereins und das Recht seiner Entwicklung neun Millionen 
Euro geboten. Aber natürlich wollte Göck das Abschreibungs-
problem nicht kleinreden. Immerhin deute es darauf hin, dass 
die Gemeinde nicht nachhaltig wirtschafte, zumindest wenn aus 
dem Plan Wirklichkeit wird. Es sind Zahlen, die den Bürgermeister 
daran zweifeln ließen, dass die niedrigen Steuer- und Gebühren-
sätze in Brühl noch lange beibehalten werden könnten. Trotz-
dem, das betonte Göck, „gibt es keine Krise“. Die Finanzzahlen 
seien schwierig, „aber die Konjunktur brummt und die Steuer-
einnahmen wachsen“. Damit sei die Gemeinde in der Lage die 
bevorstehenden Herausforderungen zu stemmen.
Eine Sicht, die Bernd Kieser (CDU) zu teilen schien. Erfreulich sind 
aus seiner Sicht die sprudelnden Steuerquellen. Mit 15 Millionen 
Euro liegen die Steuereinnahmen 2018 rund 1,2 Millionen Euro 
über 2017. Demgegenüber steigen aber auch die Ausgaben 
um rund 1,7 Millionen Euro auf rund 32 Millionen Euro. Die 
Rücklagen schmelzen um rund 5,9 Millionen Euro, so dass die 
Gemeinde Ende 2018 voraussichtlich über liquide Mittel von 
gerade noch 3,2 Millionen Euro verfügt. Wenn es so weitergeht, 
könnte diese Mittel 2019 aufgebraucht sein. Am Ende bleibe die 
Hoffnung auf den Raquet-Effekt, nach dem die Jahresrechnung 
stets deutlich besser als der Plan ausfalle. Kieser erinnerte daran, 
dass das Sportpark-Projekt gegenfinanziert sei, dass das aber für 
viele andere Vorhaben nicht gelte. Projekte in Höhe von rund 
15 Millionen Euro stünden in den nächsten Jahren an und dafür 
gebe es noch keine Gegenfinanzierung.
Hans Hufnagel (SPD) legte sein Augenmerk unter anderem auf 
die ständig steigenden Personalkosten. Rund acht Millionen Euro 
für Personal- und Versorgungsaufwendungen bedeuten ein Plus 
von 580.000 Euro im Vergleich zu 2017 und entsprächen bald 
einem Viertel des Haushalts. „Wir müssen eine Antwort darauf fin-
den, wie wir die laufenden Aufwendungen und Abschreibungen 

und Rückstellungen aus den laufenden Erträgen erwirtschaften 
können.“ Ziel müsse auch sein den Anstieg der Schulden zu 
bremsen. Allein von Ende 2017 bis Ende 2018 stiegen die Schul-
den von 6,6 Millionen Euro auf acht Millionen Euro. Der SPD-
Mann zeigte sich aber zuversichtlich, dass eine Lösung gefunden 
werde. Mit den zahlreichen Projekten von Sportpark bis Kinder-
betreuung gingen auch Entwicklungschancen einher.
Claudia Stauffer (FW) zeigte sich vor allem beim Sportpark Süd 
kritisch. Sie befürchtet, dass die wahren Kosten des Vorhabens 
„unter den Teppich“ gekehrt würden. Und die Kosten am Ende 
wohl eher bei zwölf Millionen denn acht Millionen Euro lägen. 
„Tatsache ist, dass die Schulden bis Ende 2018 auf knapp über 
acht Millionen Euro steigen.“ Ein Plus von über 1,3 Millionen 
Euro. Und bis Ende 2020 sollen es gar über 15,6 Millionen Euro 
sein. Dass wären bei 14.200 Einwohner dann knapp 1.100 Euro 
pro Kopf. „Wie das abgetragen werden soll, steht in den Sternen.“ 
Verschlimmert werde die Situation durch das Land, dass die För-
derung der Kinderbetreuung durch das Land bei 1,3 Millionen 
Euro gedeckelt sei: „Angesichts der steigenden Kosten bei der 
Kinderbetreuung ist das nicht nachvollziehbar.“
Ebenfalls sehr kritisch betrachtet Peter Frank (GL) das Sportpark-
Projekt. Für ihn ist das Ganze nicht seriös finanzierbar, so dass der 
Drill in der Schuldenspirale nur befeuert werde. Für ihn gibt es 
andere und vor allem wichtigere Aufgaben, wie den Ausbau des 
öffentlichen Nahverkehrs und des Fahrradwegenetzes. Am Ende 
votierte die große Mehrheit gegen Frank und seine Parteikollegin 
Ulrike Grüning für die Haushaltssatzung.
Bebauungsplan Sportpark Süd
Gleich im Anschluss wurde dann gegen die Stimmen der GL und 
Stauffers (FW) das rund 7,8 Millionen Euro schwere Großprojekt 
Sportpark Süd mit dem Satzungsbeschluss für den Bebauungs-
plan auf die (bauplanungsrechtliche) Schienen gebracht. Nach 
über zwei Jahren intensiver Arbeit, so Göck, sei es endlich so weit. 
Sämtliche Einwände von über 40 Trägern öffentlicher Belange, 
mit Schwerpunkt im Bereich Naturschutz, wurden abgearbeitet, 
Ersatzflächen ausgewiesen und mit den Behörden abgestimmt. 
Es bleibe, das gestand Göck ein, ein Minus bei der Bodenqualität 
von 20 Prozentpunkten. Dabei gehe es vor allem um Versiegelung. 
Natürlich bedauerlich aber zugleich tragbar, schlug er eine ent-
sprechende Abwägung vor. Der Mehrwert überwiege klar. Eine 
Sicht, der Uwe Schmitt für die CDU, Roland Schnepf für die SPD und 
Jens Gredel (FW) folgten. Nur Grüning (GL) lehnte das Vorhaben 
angesichts der Kosten und der Umweltschäden ab. Sie befürchtet 
nicht nur deutlich höhere Erstellungskosten, sondern auch hohe 
Folgekosten, die den finanziellen Spielraum der Gemeinde massiv 
einschränken. Ebenfalls bei drei Gegenstimmen ohne größere 
Diskussion wurde dann auch die Vergabe der weiteren Planungs-
leistungen an das Büro „MVV Regio Plan“ beschlossen.
Fragen und Anregungen der Mitglieder des Gemeinderates
Gemeinderat Wolfram Gothe stellte fest, dass viele Radfahrer 
ohne Licht unterwegs seien. Vielleicht könnten hier Hinweise in 
der Brühler Rundschau gemacht werden. Außerdem stellte er 
fest, dass entlang der Straße zwischen Brühl und Rohrhof haupt-
sächlich die dunkle Seite benutzt würde. Hier wären Jogger, Hun-
dehalter und auch Radfahrer ohne Licht unterwegs. Er regte an, 
im Sinne der Sicherheit der Bürger, die Beleuchtung dieser Seite 
zu prüfen. Bürgermeister Dr. Göck antwortete, dieses Ansinnen 
sei bereits geprüft und vom Gemeinderat abgelehnt worden, 
man werde es aber nochmal aufbereiten.
Da die Ausgleichsfläche für die Eidechsen zur Bebauung des 
Schütte-Lanz-Parks überflutet sei, erkundigte sich Gemeinde-
rätin Ulrike Grüning, ob hier ein Verbotstatbestand nach dem 
Naturschutzgesetz vorliege. Ortsbaumeister Reiner Haas erwi-
derte, dass die Überflutungsfläche seinerzeit von einem priva-
ten Bauträger mit der UNB (Untere Naturschutzbehörde) abge-
stimmt und von dieser genehmigt sei. Von Anfang an sei auch 
bekannt, dass dies eine Überflutungsfläche ist. Dr. Kuhn (MVV 
Regioplan) ergänzte, dass die Ausgleichsflächen für den Sport-
park Süd hochwassersicher seien.
Gemeinderat Thomas Zoepke wollte wissen, was mit den Kindern 
des Waldkindergartens bei Hochwasser sei. Amtsleiter Christi-
an Stohl antwortete, die Zufahrt zu dem Gelände sei jederzeit 
gewährleistet gewesen, als Ausweichfläche stehe dem Kinder-
garten der Steffi-Graf-Park zur Verfügung.
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Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger
Herr Triebskorn bedauerte den Beschluss zum Sportpark Süd, 
außerdem regte er an zu prüfen, ob es möglich ist, in Brühl ein 
Glyphosatverbot auf allen gemeindeeigenen Flächen auszuspre-
chen. Brühl wäre mit so einer Maßnahme Vorreiter im Rhein-
Neckar-Kreis. Einige Eltern des Horts an der Jahnschule um Frau 
Rempp wollten wissen, wie es mit dem Hort an der Jahnschule 
nach den Sommerferien weitergehe. Der Mietvertrag für das 
Pfarrzentrum sei ja nur für ein Jahr geschlossen, außerdem stün-
den viele Anmeldungen an. Genaueres könne man erst sagen, 
wenn die Anzahl der Anmeldungen vorliegen, so Bürgermeister 
Dr. Göck. Im Sommer solle der Raum im Alten Schulhaus, in dem 
noch der Musikverein probe, für die Hort-/Kernzeitnutzung frei 
gemacht werden. Dazu sei bereits der Bauantrag für den zweiten 
Fluchtweg gestellt worden und der Musikverein bekommt im 
Gegenzug Proberäume im Pfarrzentrum. Hier laufen die Pla-
nungen auf Hochtouren und er sei zuversichtlich, dass bis zum 
Jahresende der Umzug gelingen könne.

Aus den Fraktionen

CDU

Auszüge aus der Haushaltsrede von Bernd Kieser zum 
Beschluss des Haushaltsplanes 2018 am 29.01.2018
Für das Jahr 2018 erwarten wir sprudelnde Steuereinnahmen 
und Gesamteinnahmen von rd. 30 Mio. € (+ 2,3 Mio. € gg. 2017). 
Allerdings steigt auch die Ausgabenseite des Ergebnishauhalts 
auf rd. 32 Mio. € (+1,7 Mio. € gg. 2017). Wie schon im Vorjahr 
ergibt sich so aus dem Plan erwartungsgemäß ein Defizit von 
diesmal rd. 1,9 Mio. € im Ergebnishaushalt und von rd. 7,1 Mio. €  
aus der Investitionstätigkeit. Festzuhalten bleibt somit: Die 
Gemeinde schafft erneut keinen ausgeglichenen Ergebnishaus-
halt und erwirtschaftet keinen Zahlungsmittelüberschuss aus 
laufender Verwaltungstätigkeit. 
Bei der Erstellung eines jeden Haushaltsplans ist auch ein Blick in 
die Zukunft notwendig. Die mittelfristige Finanzplanung sieht bis 
2021 eine deutliche Verbesserung der ordentlichen Ergebnisse im 
Ergebnis- und Finanzhaushalt vor. Allerdings ist diese Hochrech-
nung nur hypothetischer Natur und durchaus mit Risiken verbun-
den. Betrachtet man den Finanzmittelbestand, d.h. das Ergebnis 
aus Investitionstätigkeit und Aufnahme aus Krediten, so werden 
unsere liquiden Mittel spätestens Ende 2019 aufgebraucht sein. 
Eine der Ursachen ist die Umsetzung des Projekts Sportpark Süd 
mit einem Investitionsvolumen von rd. 7,8 Mio. €. Die Refinanzie-
rung dieser Kosten erfolgt zeitverzögert durch die Bebauung des 
bisherigen FV Brühl-Geländes am Schrankenbuckel. 
Der Gemeinderat hat auch für dieses Jahr zugunsten unserer 
Bürger auf die Erhöhung der Gemeindesteuern (Grund- und 
Gewerbesteuer) verzichtet, obwohl diese deutlich unter dem 
Durchschnitt im Rhein-Neckar-Kreis liegen. Wir werden uns als 
CDU-Fraktion auch weiterhin dafür starkmachen, ohne Steuer- 
und Gebührenerhöhungen, wie z.B. in den Kinderbetreuungsein-
richtungen, auszukommen, können dies jedoch für die Zukunft 
nicht gänzlich ausschließen, da alleine zur Aufrechterhaltung der 
in Brühl vorhandenen sehr guten Infrastruktur hohe Aufwendun-
gen erforderlich sind. 
Um hier weitere tragfähige Entscheidungen treffen zu können, 
bleibt nun die Jahresrechnung 2017, die uns im Sommer 2018 
vorgelegt wird, abzuwarten. Sie gibt das tatsächliche Haushalts-
ergebnis des letzten Jahres wieder und nimmt damit auch auf die 
in 2018 anstehenden Entscheidungen des Gemeinderats Einfluss. 
Mit Blick auf die letzten Jahre haben wir die Hoffnung, dass hier 
wieder der „Raquet-Effekt“ (benannt nach dem Gemeindekäm-
merer Robert Raquet) zum Tragen kommt, d.h. die tatsächlichen 
Zahlen erneut deutlich besser ausfallen als die Planzahlen.
Alles in allem gehen wir davon aus, dass Brühl sich weiterhin auf 
einem soliden Weg befindet. Die CDU stimmt der Haushaltssat-
zung mit dem Haushaltsplan 2018 zu.

CDU-Fraktion stimmt geschlossen für Bebauungsplan Sport-
park Süd
Uwe Schmitt begrüßte in seiner Stellungnahme für die CDU-
Fraktion, dass kurzfristig auch die letzten Unstimmigkeiten in 
Bezug auf die erforderliche Umplatzierung der Boule-Anlagen 
des Turnvereins und den Standort einer Sichtschutzwand geklärt 
werden konnten. Einer guten Nachbarschaft von Fußballverein 
und Turnverein stehe baurechtlich nun nichts mehr im Wege, 
weswegen die CDU-Fraktion dem Aufstellungsbeschluss des 
Bebauungsplans geschlossen zustimmte.

FW

Die Mehrheit der FW-Fraktion stimmt für Bebauungsplan 
Sportpark-Süd II – Finanzierbarkeit und Folgekosten des 
Großprojekts werden angemahnt
Wie Jens Gredel ausführte, waren die FW von Beginn an gegen 
einen Sportpark neben einem Geothermie-Kraftwerk und mahn-
ten die Finanzierbarkeit und möglichen Folgekosten des 
Großprojekts an. Nachdem das Kraftwerk nicht mehr umgesetzt 
werden kann, stimmt die Mehrheit der FW-Fraktion dem Sport-
park in Brühl-Süd als Vision für die Zukunft zu mit der Maßgabe, 
dass eine größere Schutzzone zum Beachvolleyball-Feld und 
Boule-Platz des TV Brühl eingeplant werden sollte.
In ihrer Haushaltsrede für die Fraktion erklärte Claudia Stauffer 
für die Fraktion, dass dem Haushaltsplan 2018 nur unter der 
Prämisse zugestimmt werde, dass die Tilgung der Schulden, 
die durch das größte kommunale Vorhaben der Gemeinde aller 
Zeiten, dem Sportpark Süd Teil 2, entstehen, aus den Verkaufs-
erlösen und Erbbauzinseinnahmen des heutigen Sportgeländes 
Am Schrankenbuckel, wie von der Verwaltung im Haushaltsplan 
versprochen, gesichert ist. Der Haushaltsplan 2018 ist bereits 
nicht mehr ausgeglichen, der große Schuldenzuwachs steht 
aber erst noch bevor: von jetzt ca. 6,66 Mio. € bis 2020 auf über 
15 Mio €. Die Mahnung des Bürgermeisters, dass im Hinblick 
auf die mittelfristigen Finanzplanung, die mit vielen Unsicher-
heiten und Unwägbarkeiten verbunden ist, Gemeinderat und 
Verwaltung sehr auf die dauerhafte Erfüllung der Aufgaben zu 
achten haben, werden die Freien Wähler mit Sicherheit bei allen 
künftigen Investitionsmaßnahmen beherzigen, doch hoffentlich 
auch die anderen Fraktionen. Das Ziel, im Jahr 2019 und in den 
Folgejahren wenigstens die gesetzliche Mindestliquidität zu 
halten, wird kaum realisierbar sein. Die Freien Wähler sehen es 
als ihre Aufgabe dafür zu sorgen, dass die finanzielle Lage der 
Gemeinde Brühl nicht mit Prestigeobjekten ins Wanken kommt 
und der Bedarf an Betreuungsplätzen und die hohen Standards 
in den KiGas, KiTas und Schulen gehalten werden kann.

GLB

Der Haushaltssatzung 2018 hat die Grüne Liste Brühl nicht 
zugestimmt, da wir in der Realisierung des Sportpark Süd 2 
ein erhebliches finanzielles Risiko für die Gemeinde sehen. Die 
Investitionsplanung zeigt bis 2021 einen Schuldenstand von 15 
Mio €, durch Kostensteigerungen, Einnahmerisiken kann es mehr 
werden. Einiges wurde u.E. in der Planung zu niedrig angesetzt. 
Der Sportpark wird auch höhere Folgekosten produzieren als 
das bisherige Stadion. Ausgleichsflächen für Artenschutzmaß-
nahmen und Entsiegelung sind schon jetzt nicht ausreichend 
vorhanden, die geplante Wohnbebauung des FVB-Geländes ist 
dabei noch nicht berücksichtigt. Zusätzlich sollte die zurzeit 
überflutete Ausgleichsfläche für Schütte-Lanz verlegt werden, 
um den geschützten Zauneidechsen das Überleben auch im Win-
ter zu ermöglichen! Neben dem Umwelt- und Tierschutz hat für 
die GLB auch Priorität die Erhaltung und Schaffung guter Schulen 
und Betreuungseinrichtungen und der Ausbau des ÖPNV-Ange-
botes. Hier sollte nicht gespart werden müssen. Die Umsetzung 
des Gemeindeentwicklungskonzeptes für die Lebensqualität in 
Brühl und Rohrhof muss auch weiter verfolgt werden.
Infos auch auf Facebook und www.grueneliste-bruehl.de
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Amtliche  
Bekanntmachungen

Eingeschränkte Öffnungszeiten des Meldeamts
Aufgrund einer Fortbildungsmaßnahme ist das Einwohnermel-
deamt am Montag, 5. Februar nur von 8.30 – 10.30 Uhr geöffnet.

Stellenausschreibung
Die Gemeinde Brühl sucht zur baldigen Neubesetzung 

staatlich anerkannte Erzieher/-innen 
oder Kinderpfleger/-innen 

sowie Kindheitspädagogen/-innen

Es sind insgesamt 3,2 Stellen, variabel in Voll- oder Teilzeit, für 
unsere Kindertageseinrichtung -Haus der Kinder- (vormals 
Gemeindekindergarten) zu besetzen. 

Die Tageseinrichtung umfasst derzeit fünf Gruppen für 92 
Kinder im Alter von einem Jahr bis zum Schuleintritt. Das 
Haus ist in zwei Bereiche gegliedert. Den Kleinkindbereich 
mit zwei Gruppen sowie den Kindergartenbereich mit bisher 
drei Gruppen. Letzterer wird während der ersten Jahreshälfte 
2018 um eine altersgemischte Gruppe mit 22 Plätzen 
erweitert, wobei die Betreuung der Kindergartenkinder in 
Funktionsräumen mit dem Schwerpunkt der offenen Arbeit 
erfolgt. 

Hierfür suchen wir engagierte und flexible pädagogische 
Fachkräfte (w/m) mit den genannten Ausbildungen oder einer 
vergleichbaren Ausbildung nach dem Fachkräftekatalog 
gemäß § 7 Abs.1 des Kindertagesbetreuungsgesetzes des 
Landes Baden-Württemberg. 

Wir bieten Ihnen: 
-  eine interessante, abwechslungsreiche Tätigkeit in einem 

kooperativen Team und einer guten Zusammenarbeit mit 
dem Träger und der Elternschaft 

-  offene Arbeitsweise und das Mitwirken bei der 
konzeptionellen Weiterentwicklung 

-  die Vergütung erfolgt gemäß dem TVöD nach der 
Entgelttabelle S für Beschäftigte im Sozial- und 
Erziehungsdienst sowie die Berücksichtigung einschlägiger 
Berufserfahrung 

- einen Dauerarbeitsplatz 
- Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten 

Wir wünschen uns von Ihnen: 
- Freude und Engagement bei der Arbeit mit Kindern 
- Eigeninitiative, Kommunikations- und Teamfähigkeit 
- Flexibilität in der Arbeitszeit 
-  Erfahrungen mit dem Orientierungsplan für Bildung und 

Erziehung 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. Diese senden Sie bitte 
an das 

BÜRGERMEISTERAMT BRÜHL, Hauptstr. 1, 68782 Brühl. 

Auskünfte zu fachlichen Fragen erteilt Ihnen gerne direkt im 
Haus der Kinder die Leiterin, Frau Langloh-Zakouri unter der 
Rufnummer 06202/72882. Bei Personalfragen steht Ihnen 
Herr Geschwill unter der Rufnummer 06202/2003-24 zur 
Verfügung. 

Bitte beachten Sie, dass Ihnen keine Bestätigung über den 
Eingang Ihrer Bewerbung zugesandt wird. 

Weitere Informationen über unsere Gemeinde erhalten Sie 
unter www.bruehl-baden.de 

Stellenausschreibung 
Kassier- und Reinigungstätigkeit im Frei- und Hallenbad
Die Gemeinde Brühl stellt ab 01.04.2018 befristet bis zum 
Ende der Freibadsaison 2019 eine

Kassier- und Reinigungskraft (m/w)
im Frei- und Hallenbad Brühl ein.
Es handelt sich um eine Teilzeitbeschäftigung mit 20 
Stunden wöchentlich, bei der zu der Kassierertätigkeit 
bedarfsgerecht sonstige anfallende Arbeiten, insbesondere 
Reinigungsarbeiten, zu verrichten sind. Wochenendarbeit ist 
erforderlich. 

Die Arbeitsbedingungen richten sich nach den 
Bestimmungen des Tarifvertrages für den öffentlichen 
Dienst; Eingruppierung erfolgt nach Entgeltgruppe 3 TVöD. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf 
Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen. Diese senden 
Sie bitte an das 
BÜRGERMEISTERAMT BRÜHL, Hauptstr. 1, 68782 Brühl. 
Alternativ kann die Bewerbung auch per Mail an 
personalamt@brühl-baden.de versandt werden. 

Für Auskünfte zum Aufgabengebiet oder in fachlichen Fragen 
stehen Ihnen gerne direkt im Frei- bzw. Hallenbad Bäderleiter 
Patrick Berndt (Tel. 06202/72203) sowie in der Verwaltung  
Herr Dirk Faulhaber (Tel. 06202/2003-26);  in personalrechtli-
chen Fragen Herr Karlheinz Geschwill (Tel. 06202/2003-24) 
persönlich oder telefonisch zur Verfügung. 

Bitte beachten Sie, dass Ihnen keine Bestätigung über den 
Eingang Ihrer Bewerbung zugesandt wird. 

Weitere Informationen über unsere Gemeinde erhalten Sie 
unter www.bruehl-baden.de.

Stellenausschreibung 
Hausaufgabenbetreuung im Hort an der Jahnschule 
Die Gesamteinrichtung Hort an der Jahnschule ist eine 
Einrichtung der Gemeinde Brühl in Kooperation mit der 
Grundschule. Wir betreuen derzeit ca. 105 Kinder, wovon ca. 
60 Kinder den Hort besuchen. 
Das Angebot beinhaltet während der mit Unterricht belegten 
Schulzeit eine tägliche Hausaufgabenbetreuung. Hierfür 
sucht die Gemeinde Brühl zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

eine Betreuungskraft 

Es handelt sich um eine geringfügige Beschäftigung mit 6 
Wochenstunden, die zunächst bis zum Ende des Hortjahres 
2017/18 befristet ist. Der Einsatz erfolgt nach Weisung der 
Hortleitung, wobei die tägliche Arbeitszeit nachmittags 
zwischen 14:00 und 15:30 Uhr vorgesehen ist. Die 
Arbeitsbedingungen richten sich nach den Bestimmungen 
des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD). 
Auskünfte zu fachlichen Fragen erteilt Ihnen gerne 
die Hortleiterin, Frau Ruprecht unter der Rufnummer 
06202/859675. Bei Personalfragen steht Ihnen Herr Geschwill 
unter der Rufnummer 06202/2003-24 zur Verfügung. 
Wenn Sie Interesse an dieser Tätigkeit haben, bewerben Sie 
sich bitte mit den üblichen Unterlagen beim 
Bürgermeisteramt Brühl, Hauptstr. 1, 68782 Brühl 
oder per E-Mail direkt an die Einrichtung 
Hort.jahnschule@bruehl-baden.de 

Bitte beachten Sie, dass Ihnen keine Bestätigung über den 
Eingang Ihrer Bewerbung zugesandt wird. 
Weitere Informationen über unsere Gemeinde erhalten Sie 
unter www.bruehl-baden.de
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Notrufe
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst  112
Polizei  110
Polizeiposten Brühl, Hauptstr. 1  71282
Polizei-Revier Mannheim-Neckarau, 
Rheingoldplatz 4 (durchgehend)  0621/83397-0
Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstraße 84-30
Giftnotrufzentrale Freiburg  0761/19240
Frauenhaus Heidelberg  06221/831282
Frauenhaus Mannheim  0621/744242
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“  0800/0116016
365 Tage, 24 h (kostenlos und anonym) 
www.hilfetelefon.de
Telefonseelsorge  0800/1110111
Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten
und Selbstzahler - PrivAD, 24h  01805/304 505*
*Kosten pro Minute aus dem Festnetz: 14 Cent

Störungsdienste
Strom
EnBW Regional AG – Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  0800/3629477
- Beratungsservice
 Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 Servicetelefon  0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
Service-Hotline  0800/6882255
Notfall-Hotline  0800/2901000

Müll
AVR Kommunal GmbH
www.avr-kommunal.de
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr  07261/931931

Ärztliche Notdienste

Allgemeinärztlicher Notdienst Schwetzingen:
Notfallpraxis (außerhalb der Öff nungszeiten der Haus-
arztpraxis) in der GRN-Klink Schwetzingen,
(Kreiskrankenhaus) 
Bodelschwinghstraße 10 Tel. 116 117

Die ärztliche Notfallpraxis ist dienstbereit: 
Werktage:  
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 19.00 Uhr bis 
24.00 Uhr 
Mittwoch von 13.00 Uhr bis 24.00 Uhr
Wochenende:  
Samstag, Sonntag, Feiertage von 08.00 Uhr bis 24.00 Uhr 

Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öff -
nungszeiten in die Notfallpraxis kommen!

Zahnärztlicher Notfalldienst
Im Facharztzentrum Mannheim, Collinistraße 11, im Erdge-
schoss links, 68161 Mannheim (gegenüber Theresienkran-
kenhaus und parallel zur AOK)

Wochenende: 
Tag und Nacht, von Freitag, 19.00 Uhr bis Montag 06.00 Uhr
Werktags: Nacht, von 19.00 Uhr - 06.00 Uhr

Gesetzliche Feiertage:  
auch tagsüber von 06.00 Uhr - 19.00 Uhr  

Eine telefonische Anmeldung für die oben genannnten 
Sprech zeiten ist nicht erforderlich!

Fachärztlicher Bereitschaftsdienst
Rhein-Neckar-Kreis in Heidelberg:
Augenärzte 0180 6062100*
Kinderärzte 0180 6622122*

*  Kosten pro Anruf aus dem Festnetz: 20 ct,  
pro Anruf vom Handy: max. 60 ct

Tierärztlicher Notdienst
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.

Apotheken-Notdienst

Sa. 03.02.2018:
Neue Apotheke Ketsch, Eppelheimer Str. 1,
Tel. 06202-68900
So. 04.02.2018
Apotheke am Waldpfad Plankstadt, Waldpfad 74,
Tel. 06202-3409
Linden-Apotheke Hockenheim, Schwetzinger Str. 18,
Tel. 06205-15544
Mo. 05.02.2018
Markgrafen-Apotheke Schwetzingen, Markgrafenstr. 2/2,
Tel. 06202-270040
Di. 06.02.2018
Mozart-Apotheke Oftersheim, Mannheimer Str. 42,
Tel. 06202-54215
Mi. 07.02.2018
Perkeo-Apotheke Brühl, Mannheimer Str. 47,
Tel. 06202-72801
Luchs-Apotheke Altlußheim, Hauptstr. 101,
Tel. 06205-39500
Do. 08.02.2018
Enderle-Apotheke Ketsch, Schwetzinger Str. 47,
Tel. 06202-69420
Fr. 09.02.2018
Hof-Apotheke Schwetzingen, Dreikönigstr. 16,
Tel. 06202-127170

Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr
Apotheken-Notdienstfinder (bundesweit):
Handy: 22 8 33 (max. 69 ct/Min/SMS)
Festnetz: 0800 00 22 8 33 (kostenlos), Internet: www.aponet.de

Bereitschaftsdienste
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Goldene Hochzeit
Die Eheleute Herr Lothar Pister und Frau Lieselotte Pister, geb. 
Dahlhaus, feiern am Freitag, 09.02.2018, das Fest der „Goldenen 
Hochzeit“.
Die Landesregierung von Baden-Württemberg und die Gemein-
de Brühl gratulieren dem Jubelpaar recht herzlich und wünschen 
ihm einen wohlverdienten und sorgenfreien Lebensabend.

Altersjubilare
03.02.  Frau Ursula Präg geb. Duschl  75 Jahre
05.02.  Frau Ursula Stremmel geb. Höppner  75 Jahre
06.02.  Frau Anneliese Roth geb. Habermehl  85 Jahre
07.02.  Frau Margot Passin geb. Fleck  80 Jahre
08.02.  Frau Sigrid Groß geb. Herrmann  75 Jahre

Wir gratulieren recht herzlich!

Öffentliche Einrichtungen

Partnerschaft

Städtepartnerschaft 
Brühl – Ormesson 

Besuch aus Ormesson-sur-Marne in Brühl 
vom 22.06. – 24.06.2018 

Zur weiteren Vertiefung unserer Partnerschaft mit Ormesson-sur-Marne findet von 
Freitag, 22. Juni bis Sonntag, 24. Juni 2018 ein Partnerschaftstreffen in Brühl statt.  

Wir suchen Übernachtungsmöglichkeiten für unsere Gäste und 
Freunde aus Ormesson-sur-Marne 

Einige Sportler aus Ormesson-sur-Marne haben Interesse an der Partnerschaft und suchen 
sportbegeisterte Frauen und Männer aus Brühl und Rohrhof welche ihnen für den 
Austausch eine Übernachtungsmöglichkeit bieten. 

Sollten Sie Interesse an der Städtepartnerschaft haben und die Möglichkeit besitzen Gäste 
und Freunde aus Ormesson-sur-Marne bei sich unterzubringen bitten wir Sie, sich bis  
31. März 2018 im Rathaus bei Jochen Ungerer (Zimmer 212, Telefon: 2003-32, 
jochen.ungerer@bruehl-baden.de) zu melden. 
Wir sagen schon jetzt: MERCI!

Haus der Kinder

 

HAUS der KINDER der GEMEINDE BRÜHL 
 
 

VERKÄUFER-INFO  
zum  

Sortierten Flohmarkt 
„Alles rund ums Kind“ 

mit Frühlings- und Sommerkleidung, Spielzeug etc. 
am  

Samstag, den 17. März 2018 
von 14-16 Uhr im Haus der Kinder 

 
Liebe Verkäufer und Interessierte, 

man kann sich ab SOFORT bis 24.02.2018  
anmelden und Etiketten bestellen. 

Auf jedem Bogen sind 24 Etiketten, jeder kann maximal 6 Bögen 
bestellen. Falls Sie schon einmal verkauft haben, behalten die alten 

Artikelnummern ihre Gültigkeit. Weitere Infos erhalten Sie per Email. 
 

Anmeldung und Infos unter 
elternbeirat-hausderkinder@gmx.de 

 

Kindergarten Kleine Strolche

Weihnachtsüberraschung bei den Kleinen Strolchen
Was war das für eine Überraschung, als sich kurz vor den Weih-
nachtsferien einige Eltern zum Renovieren unseres Turnraumes 
im Kindergarten trafen. An mehreren Tagen wurde unter fach-
männischer Mithilfe der Fa. Adamczyk eine Pinnwand demon-
tiert, die alten Heizungen abgeschliffen und gestrichen, Wände 
in neuen Glanz versetzt und schließlich alles noch „blitzesauber“ 
geputzt!
Da macht es umso mehr Spaß, den neu gestalteten Raum zum 
Turnen, für unsere Interessengruppen oder für die Musikschul-
stunden zu nutzen.

 Foto: Kiga Kleine Strolche

Das Team der Kleinen Strolche möchte sich nochmals ganz herz-
lich bei Frau Becker, Frau Rebennack, Frau Müller, Frau Dorn, Frau 
Krause, Frau Maranowski, Familie Wuttke, Familie Orth und Herrn 
Rodriguez bedanken.

IHRE BILDER FÜR
ARTIKELSTAR

IHRE BILDER FÜR
ARTIKELSTAR

∙  Nehmen Sie mehrere Bilder auf und wählen Sie das beste.
  Ist die einzige Aufnahme schlecht, gibt es oftmals keine zweite 

Chance.

AUSWAHL STATT RISIKO
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Kindergarten St. Michael Rohrhof

Erste-Hilfe-Projekt für die Schulanfänger
Der 17.01.2018 war ein ganz besonderer Tag für die Schulan-
fänger des kath. Kindergartens St. Michael, denn an diesem Tag 
kam Frau Tuschner, eine Sanitäterin und Ersthelferausbilderin des 
„Roten Kreuzes“ in den Kindergarten, um mit den Kindern das 
Projekt: „Ich kann helfen“ durchzuführen.
Dabei unterteilte sie den Vormittag in einen theoretischen und 
einen praktischen Teil, wobei im theoretischen Abschnitt die 
Grundlagen für die Praxis gelegt wurden.
Zu ihrer Unterstützung hatte Frau Tuschner ihre Handpuppe 
„Pflaster Paul“ dabei.
Er erzählte den Kindern wie er sich auf dem Spielplatz verletzt 
hatte, woraus sich die Frage entwickelte, was die Kinder machen 
können, wenn sie selbst so eine Situation erleben.
Dabei war es Frau Tuschner wichtig, den Kindern deutlich zu 
machen, dass sie sich auf jeden Fall trauen sollen, Fremde um 
Hilfe zu bitten, aber niemals mit ihnen mitgehen dürfen.
Weiterhin wurden die Möglichkeiten besprochen, einen Notruf 
über Handy, Telefonzelle, Notrufsäule- oder Kasten abzusetzen.
Dabei war es natürlich wichtig, die Notrufnummern kennen zu 
lernen, sie zu verinnerlichen und zu erfahren, was bei einem 
Notruf zu beachten ist. Verdeutlicht wurde dies mit Hilfe einer 
„Notruf Hand“ und vertieft mit einem „1. Hilfe-Memory“.
Nach einer kleinen Pause wurde es für die Kinder richtig span-
nend. Sie wurden in zwei Kleingruppen unterteilt, wobei die 
Gruppen im Wechsel einen Rettungswagen besichtigen durften.
Der Rettungsassistent Herr Ost zeigte und erklärte den Kindern 
alle wichtigen Geräte „an Bord“. Sie sahen, wie ein EKG-Gerät und 
das Absauggerät funktionieren. Danach bekamen die Kinder im 
praktischen Teil an ihrer Hand Schürf-, Schnitt- und Risswunden 
geschminkt sowie eine Verbrennung am eigenen Leib.
Dazu gab es immer eine Geschichte, wie es zu der „Verletzung“ 
gekommen war.
Nun bekam jedes Kind ein Verbandspäckchen mit Pflaster, Ver-
bänden etc.
Jetzt wurden die Kinder richtig aktiv. Sie legten sich in Partner-
übungen Verbände an. Zum Schluss durfte sich jedes Kind selbst 
einen Fingerkuppenverband, der richtig professionell aussah, 
und einen Verband am eigenen Bein anlegen.
Voller Stolz gingen alle Schulanfänger am Ende des Vormittags in 
ihre Gruppen zurück.
Ein ganz großes Dankeschön geht an Frau Tuschner, die den Kin-
dern auf kindgerechte, interessante und abwechslungsreiche Art 
und Weise, Wissen zum Thema erste Hilfe vermittelt hat sowie an 
Herrn Ost, den Sanitäter des Rettungswagens, für seine interes-
santen Informationen.

 
 Foto: KiGa St. Michael

Kath. Kindergarten St. Bernhard

 Organisiert vom Elternbeirat des kath. Kindergartens St. Bernhard

Kinderflohmarkt
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sonntag  18.02.2018
 
im kath. Pfarrzentrum 
 
 
Verkauf:  Kaffee,
 
Kuchen auch zum 
 
 

Organisiert vom Elternbeirat des kath. Kindergartens St. Bernhard
 

Kinderflohmarkt

18.02.2018   15:00 - 17:00 Uhr

m kath. Pfarrzentrum Hauptstraße 17 in 

Verkauf:  Kaffee, Kuchen, frische Waffeln

Kuchen auch zum Mitnehmen – ab 14:30 Uhr

Organisiert vom Elternbeirat des kath. Kindergartens St. Bernhard 

Kinderflohmarkt 

17:00 Uhr 

Hauptstraße 17 in Brühl 

frische Waffeln 

ab 14:30 Uhr!!! 

 

Hort Jahnschule

Gesamteinrichtung Hort an der Jahnschule
Anmeldungen für das kommende Schuljahr 2018/19
Hort/Kernzeit
Mittwoch, 14. Februar 2018 bis Freitag, 16. Februar 2018
(Faschingsferien)
Telefonische Terminvereinbarungen werden ab sofort entgegen-
genommen.
Ansprechpartner: Frau Ruprecht
Bürozeiten: 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
Tel. 06202/859675
Kirchenstraße 14

Hort Schillerschule

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                                                                                                                           

ANMELDUNG 
SONNENSCHEIN HORT 

 
Zu unserem Infoabend  laden wir herzlich ein. 

 
Am 20.02.2018    um 19:30 Uhr     im Sonnenschein Hort 

                    
Anmeldungen für die Vormittag/Nachmittag-Betreuung liegen am Infoabend 
für Sie bereit und werden vom 20.02. bis  23. 03. 2018 für  das Hortjahr 
2018/2019 in der Einrichtung entgegengenommen. 
 
Anmeldung/Abgabe:  Mo.-Fr.  nach telefonischer Vereinbarung. 

     Büro Tel. 702823 –  Leitung Frau Fonje 
 

Wir freuen uns auf Ihr KOMMEN!!! 
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Jahresstatistik der Gemeindebücherei 
      
Eine sehr  gute Jahresbilanz kann die Gemeindebücherei  für 
das Jahr 2017 ziehen. Bei einem Bestand von 22.615 Medien 
wurde eine  Ausleihe von  62.974  erreicht, 1.323  mehr 
gegenüber dem Vorjahr. Bei den virtuellen Medien sogar ist 
eine fast 60 % ige Steigerung gegenüber dem Vorjahr zu 
verzeichnen. 
   Bestand   Ausleihe 
Printmedien insg.:          18.846    48.544  
davon 
Sachbücher     6.797     8.566 
Romane      4.266    12.726 
Kinder-u.     6.985    24.503 
Jugendbücher 
Zeitschriftenhefte       798      2.749 
Non-book-Medien insg.:    3.769    14.430 
davon 
Tonträger     2.697      9.665 
Audiovisuelle Medien    1.017      4.724 
Elektronische Medien               55           41 
Medien insgesamt             22.615     62.974 
 
Neuerwerbungen: 1.803 Medien wurden 2017 erworben, 
2.099 ausgesondert. 
 
Leserstatistik: 
Aktive Leser insg.:   1.045  davon Neuanmeldungen:  125 
davon 
Erwachsene          540        32 
Kinder-u. Jugendliche  416        91 
Institutionen            89          2 
 
Schule und Bibliothek 
Zahlreiche Lehrkräfte der Schulen Brühls und viele 
Erzieherinnen der örtlichen Kindergärten hatten sich 
wieder für Klassenführungen angemeldet. Sie und  
weitere neue Leser wurden in die Benutzung eingeführt, 
beraten und mit Lesestoff versorgt.  
Das Antolin-Projekt, die webbasierte Plattform zur 
Leseförderung, wird von vielen Lehrkräften, Schülern 
und Eltern genutzt. Die Gemeindebücherei verfügt 
über 4.222 Antolinbücher, die im Kinderbereich am 
 meisten ausgeliehen werden. 
Die Gemeindebücherei beteiligte sich wieder am  
Welttag des Buches, am„Frederik-Tag“, dem  
landesweiten Literaturfest zur Leseförderung, sowie  
am bundesweiten „Tag der Bibliotheken“ und mit  
einer Aktion am bundesweiten Vorlesetag. 
 
Verleih von themenspezifischen Medienkisten  
Die Gemeindebücherei bietet allen in einer Brühler  
Schule, Kindergarten oder anderer Kultureinrichtung 
arbeitenden Personen einen kostenlosen Bibliotheks- 
ausweis an. Dieser kann für die Entleihung  themen- 
spezifischer Medienkisten genutzt werden. Dieses  
Angebot wird ausgesprochen gut angenommen. So  
wurden im Berichtsjahr  43 Medienkisten 145 mal 
entliehen. Der größte Teil der bestellten Medienkisten   
ging an  Kindergärten , Grundschulen, Hort- und  
Kernzeitbetreuungen. 
 

 
 
Unter www.gemeindebuecherei.bruehl-baden.de  
wurde die Homepage  96.840  mal (2016=70.817) 
von Bürgern aufgerufen, bei 29.800 Suchanfragen ! 
(2016= 13.421) 
 
Bundesweit einmaliger Service: die Metropol-Card: 
Mit nur einem Ausweis für 20 € in  33 Bibliotheken  
ausleihen! Die Gemeindebücherei bietet nur noch diesen 
Ausweis für Erwachsene an. 426 Leser sind im letzten 
Jahr auf diesen Ausweis umgestiegen. 
 
 Medien zum Download: 
unter   www.metropolbib.de 
unserer Virtuellen Zweigstelle, einem partner- 
schaftlichen Verbund von jetzt 33 Bibliotheken, 
kann man mit unserer MC-Karte digitale Medien  
von  zu Hause, unterwegs und rund um die Uhr 
herunterladen! 
Der Bestand umfasst mittlerweile 50.256 Exemplare von 
 E-Medien bei einer Ausleihe von 612.673.  
171 Leser nutzten 2017 die Brühler virtuelle  
Bibliothek  mit  4.942 Entleihungen im letzten Jahr,  
eine fast 60%ige Steigerung gegenüber dem Vorjahr. 
 
PressReader: 
Zugriff auf 7000 nationale und  internationale  
Zeitungen, Zeitschriften und Magazine zum Download. 
242  mal wurde die Brühler virtuelle Seite aufgerufen,  
765  Exemplare wurden heruntergeladen und 2953 Artikel  
gelesen. 
   
Veranstaltungen 
Auch 2017 beteiligte sich die Gemeindebücherei beim 
Kulturprogramm der Gemeinde. Absolute Höhepunkte   
waren die Multivision von Kerstin Langenberger & 
Olaf Krüger und ein Kindertheaterstück  mit dem Theater 
Mika & Rino-beides in der Festhalle. Tobias Elsäßer und 
Annette Roeder begeisterten  Kinder der Schillerschule  
und der Jahnschule jeweils mit 2 Lesungen.  
Das Museum im Koffer Nürnberg gefiel wieder mit einer 
Aktion im Rahmen des Ferienfreizeitprogramms. Immer  
sehr beliebt sind die Vorlesestunden mit Peter Lemke  in  
der Gemeindebücherei. 
 
 Bücherflohmärkte 
Die Bücherflohmärkte im Hallenbadfoyer konnten dort 
wegen Sanierungsarbeiten 2017 nicht stattfinden. 
 
Bücherwand: 
. „Schenken, leihen, tauschen, behalten“-  
Das von der Aktion 60+ ins Leben gerufene  
100-Bücher-Progamm in der Gemeinde mit 
dem Aufstellen einer Bücherwand für Kinder und 
Jugendliche im Foyer der Gemeindebücherei wird  
mit einem Umschlag von ca.100 Medien pro Monat  
sehr gut genutzt.  
 
  

Bücherei
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"Südamerika querdurch – 
vom Pazifik zum Atlantik" 
Live-Reportage und Multivision von 
Axel Brümmer & Peter Glöckner 

Dienstag, 27.02., 20.00 Uhr 
 Festhalle Brühl 

Als Weltumradler wurden sie bekannt, ihre Vorträge erreichten Kultstatus, Südamerika ist ihr zweites 
Zuhause. Axel Brümmer und Peter Glöckner lieben das Abenteuer, sie sind authentisch und nah an den 
Menschen. Ihre neueste Herausforderung: Die Durchquerung des südamerikanischen Kontinents am 
Äquator entlang auf den Spuren von Charles Darwin und Alexander von Humboldt! 

Zusätzliches Highlight!: 
Leonys  Borges, ein großer Capoeirameister aus Brasilien, wird mit einer Performance die Veranstaltung 
bereichern. Er wird einen kurzen Einblick in sein künstlerisches Können des Capoeira-  und des 
Berimbau-Spiels geben. 

Weitere Infos unter:  

(Foto einfügen: Capoeira) www.weltsichten.de 
Eintritt: 12 €, AK: 14 € 
Karten: Rathauspforte Tel.: 2003-0 
Buchbar auch über     
https:/ bruehl-baden.reservix.de   zzgl.: 2,20 € 

Gemeindebücherei Brühl, Ormessonstr. 3 Öffnungszeiten Gemeindebücherei Brühl 
Tel.: 702983   FAX: 702984 Mo, Mi, Fr.   10-12 u.14-18 Uhr     
E-Mail:  buecherei@bruehl-baden.de Di + Do          geschlossen 
Internet: www.gemeindebuecherei.bruehl-baden.de und  www.metropol-card.net 

VHS-Kurse vom 05.-17. Februar
Schnupperstunden für die Sprachen Englisch, Französisch, 
Italienisch und Spanisch - Grundstufe A1
Für Teilnehmer/innen ohne oder mit geringen Vorkenntnissen
Schwetzingen, Volkshochschule
Mittwoch, 07.02., 18-18.45 Uhr, Eintritt frei
Info-Abend mit Einstufungstest für die Sprachen Englisch, 
Französisch, Italienisch und Spanisch
Die Wahl des richtigen Kurses ist mitentscheidend für Ihren Lern-
erfolg. Wir bieten Ihnen für das Fach Englisch:
- einen Überblick über Kurssystem und Zugangsvoraussetzungen
- einen Einblick in die verwendeten Lehrbücher
- einen schriftlichen Einstufungstest (freiwillig)
- eine individuelle Einstufungsberatung
Es ist ebenfalls möglich, Einstufungstests bereits zu Hause online 
zu machen und das Testergebnis am Info-Abend zur Beratung 
mitzubringen. Die Links zu den Online-Tests finden Sie auf unse-
rer Internetseite unter Semesterprogramm/VHS-Sprachenschule.
Schwetzingen, Volkshochschule
Mittwoch, 07.02., 19-20.30 Uhr, Eintritt frei
Info-Vormittag
Rund um die EDV
Die Wahl des „richtigen“ Kurses ist mitentscheidend für Ihren 
Lernerfolg. Wir bieten Ihnen für den EDV-Bereich: einen Über-
blick über Kurssystem und Zugangsvoraussetzungen, kurze Vor-
stellung der angebotenen Software mit Anwendungsbeispielen 
sowie eine individuelle Einstufungsberatung.
Schwetzingen, Volkshochschule
Mittwoch, 07.02., 10-11.30 Uhr, Eintritt frei

Ingrid Noll
liest aus ihrem neuesten Roman „Halali“
Ingrid Noll, „immer noch die originellste Krimiautorin deutscher 
Sprache“, hat wieder zugeschlagen. Auch mit ihrem neuesten 
Roman „Halali“ erobert sie bereits die Bestsellerlisten ...
Ingrid Noll studierte in den 50er-Jahren in Bonn und arbeitete 
während der Semesterferien im Innenministerium. Nun erscheint 
ihr neuester Roman „Halali“, in dem sie eigene Erinnerungen aus 
dieser Zeit zu einer spannenden Handlung verwebt. Zum Diktat 
ging´s im Petticoat, zur Miete gab´s „möblierte Herren“ und zum 
Essen Toast Hawai. Mehr wird hier nicht verraten! „Halali“ – eine 
ausgesprochen originelle Mischung aus Kriminalkomödie und 
Agentenroman. Schwetzingen, Kulturzentrum, Franz-Danzi-Saal
Samstag, 10.02., 17 Uhr, Einlass ab 16.30 Uhr
12,- EUR im Vorverkauf, 15,- EUR Abendkasse
Vorverkauf bei der VHS und bei der Buchhandlung Kieser
Französisch-Intensivkurs zur Wiederholung des Niveaus A1
Grundstufe A1
Für Teilnehmer/innen mit Vorkenntnissen
Sie haben bereits Französisch-Grundkenntnisse im Rahmen des 
Niveaus A1.
Nun möchten Sie diese auffrischen, um in einem A2-Kurs diese 
schöne Sprache weiter zu lernen. Dafür biete ich Ihnen als Mut-
tersprachlerin einen Intensivkurs während der Faschingsferien 
an: Jeden Vormittag 3 Stunden Französisch. Ergreifen Sie die 
Gelegenheit!
Schwetzingen, Volkshochschule
Montag, 12.02., Mittwoch, 14.02., Donnerstag, 15.02. und Freitag, 
16.02., 9-13.15 Uhr (inkl. 30 Min. Pause)

Volkshochschule Bezirk Schwetzingen e.V.
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Mitteilungen  
anderer  Behörden

Neue Jugendschöffen gesucht
Voraussetzung: Lebenserfahrung und Menschenkenntnis
Bewerbungen ab jetzt
Im ersten Halbjahr 2018 werden bundesweit neue Jugendschöf-
fen für eine fünfjährige Amtszeit ab 2019 gewählt. Bewerbungen 
bei den Kommunen des Rhein-Neckar-Kreises sind bereits jetzt 
möglich. Um dieses Ehrenamt auszuüben, ist kein juristisches 
Fachwissen nötig, Alltags- und Lebenserfahrung sowie Men-
schenkenntnis sind hingegen von großer Bedeutung.
Das Wahlverfahren ist bundesrechtlich einheitlich geregelt. Der 
Jugendhilfeausschuss des Rhein-Neckar-Kreises schlägt dabei 
doppelt so viele Kandidaten wie an Schöffen benötigt werden 
dem Schöffenwahlausschuss beim Amtsgericht vor. Dieser wählt 
in der zweiten Jahreshälfte 2018 aus diesen Vorschlägen die 
Haupt- und Hilfsschöffen. Auf der Vorschlagsliste soll die Bevöl-
kerung möglichst nach Alter, Geschlecht, Beruf und sozialer 
Stellung abgebildet sein.
Gesucht werden Bewerberinnen und Bewerber, die in den Städ-
ten und Gemeinden des Rhein-Neckar-Kreises wohnen und am  
1. Januar 2019 zwischen 25 und 69 Jahre alt sein werden. Wähl-
bar sind deutsche Staatsangehörige, die die deutsche Sprache 
ausreichend beherrschen müssen. Wer zu einer Freiheitsstrafe 
von mehr als sechs Monaten verurteilt wurde oder gegen den ein 
Ermittlungsverfahren wegen einer schweren Straftat schwebt, 
das zum Verlust der Übernahme von Ehrenämtern führen kann, 
ist von der Wahl ausgeschlossen. Auch hauptamtlich in oder 
für die Justiz Tätige wie beispielsweise Richter, Rechtsanwälte, 
Polizeivollzugsbeamte, Bewährungshelfer oder Strafvollzugsbe-
dienstete sowie Religionsdiener sollen nicht zu Schöffen gewählt 
werden.
Organisiert wird die Wahl der Jugendschöffen beim Jugendamt 
Rhein-Neckar-Kreis von Stefanie Braner-Pöltl, stellvertretende 
Amtsleiterin des Kreisjugendamtes sowie Ulrich Schefcik, Refe-
ratsleiter Besondere Soziale Dienste.
„Schöffen sollten über soziale Kompetenz verfügen, das bedeu-
tet, das Handeln eines Menschen in seinem sozialen Umfeld 
beurteilen können“, beschreibt Ulrich Schefcik die Vorausset-
zungen. Auch werde von den Bewerbern Lebenserfahrung und 
Menschenkenntnis erwartet. Darüber hinaus müssen die Schöf-
fen Beweise würdigen können. Schöffen in Jugendstrafsachen 
sollten in der Jugenderziehung über besondere Erfahrung ver-
fügen. Dieses verantwortungsvolle Amt verlangt in hohem Maße 
Unparteilichkeit, Selbständigkeit und Reife des Urteils, aber auch 
geistige Beweglichkeit und gesundheitliche Eignung.
Schöffen sind mit Berufsrichtern gleichberechtigt. Für jede Ver-
urteilung und jedes Strafmaß ist eine Zwei-Drittel-Mehrheit in 
dem Gericht erforderlich. „Gegen beide Schöffen kann somit 
niemand verurteilt werden“, beschreibt Ulrich Schefcik die große 
Verantwortung, die dieses Ehrenamt mit sich bringt. Und fügt 
hinzu, dass den ehrenamtlichen Richtern zudem große Kommu-
nikations- und Dialogfähigkeit abverlangt werde.
Interessenten für das Amt des Jugendschöffen richten ihre 
Bewerbung bis zum 31. März 2018 an das Bürgermeisteramt ihrer 
zuständigen Wohngemeinde. Das entsprechende Bewerbungs-
formular gibt es auf der Homepage des Rhein-Neckar-Kreises 
unter www.rhein-neckar-kreis.de. Wer sich darüber hinaus über 
das Schöffenamt informieren möchte, kann dies unter www.
schoeffenwahl.de tun. Im Jugendamt Rhein-Neckar-Kreis steht 
außerdem Ulrich Schefcik unter Telefon 06221 522-1551 für Rück-
fragen zur Verfügung.

AVR

Informationen zur Abfallwirtschaft für Brühl
Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick Januar 2018
2-Rad-Behälter und Glasbox:
Restmüll Biomüll Grüne Tonne plus Glasbox
7./21. 13./27. 14./28.   7.
Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel. 07261/931-310)   
werden abgeholt:
Sperrmüll/Altholz Grünschnitt Alttextilien/Schuhe
9./23.  14./28. 14./28.
NEU: Elektrogeräte/Schrott: Keine Veröffentlichung der Abfuhr-
termine mehr. Der Abholtermin wird Ihnen nach der Anmeldung 
schriftlich mitgeteilt.

Nächste Schadstoffsammlung der AVR Kommunal GmbH
Schadstoffmobil der AVR ist am Dienstag, den 06.02.2018 in 
Brühl
In vielen Haushalten fallen gelegentlich Produkte an, die umwelt-
gefährdende Stoffe enthalten. Bei der Schadstoffsammlung der 
AVR Kommunal GmbH können diese Stoffe umweltgerecht ent-
sorgt werden.
Am Dienstag, den 06.02.2018 können die Bürgerinnen und Bürger 
Schadstoffe von 10:00 Uhr bis 12:30 Uhr, in Brühl am Messplatz, in 
der Friedrich Ebert Straße beim Schadstoffmobil abgeben.
Schadstoffe, wie flüssige Lacke, Pinselreiniger, Pflanzenspritzmittel, 
Rostschutzmittel, Spraydosen, Reinigungsmittel etc. aus Haushal-
ten werden bei der Schadstoffsammlung in haushaltsüblichen 
Mengen angenommen.
Wandinnenfarben (Dispersionsfarben) werden nicht beim 
Schadstoffmobil angenommen, da sie keine Schadstoffe enthal-
ten. Diese Farben gehören ausgehärtet in die Restmülltonne. Die 
leeren Behälter können über die Grüne Tonne plus entsorgt werden.
Leere Farb-, Lackdosen und -eimer sowie leere Spraydosen gehö-
ren in die Grüne Tonne plus.
Die Schadstoffe sollten aus Sicherheitsgründen in der Original-
verpackung angeliefert werden und auslaufsicher verpackt sein, 
außerdem dürfen die einzelnen Gebinde nicht schwerer als 20 kg 
und nicht größer als 30 l sein.
Autobatterien (Bleiakkumulatoren) unterliegen einer Pfand-
pflicht und werden vom Handel zurückgenommen.
Leuchtstoffröhren und Energiesparlampen können bei den 
AVR Anlagen Sinsheim, Wiesloch, Ketsch und Hirschberg kosten-
los abgegeben werden.
Altöl wird ebenfalls nicht bei der Schadstoffsammlung ange-
nommen. Hier besteht eine Rücknahmepflicht für den Handel. 
Tankstellen und Werkstätten nehmen häufig Altöl an.
Die AVR Kommunal GmbH bittet die Bevölkerung, Schadstoffe 
nur zu den angegebenen Terminen beim Personal des Schad-
stoffmobils abzugeben, um Gefährdungen für spielende Kinder 
und die Umwelt zu vermeiden.

Kirchliche Nachrichten

Pfarramt, Kirchenstr. 15, Telefon: 7601820, Fax: 7601025
www.kath-bruehl-ketsch.de, pfarramt.bruehl@kath-bruehl-ketsch.de

Katholische Seelsorgeeinheit Brühl-Ketsch 
Hl. Schutzengel Brühl, St. Michael Brühl-Rohrhof

Gottesdienste vom 03.02. bis 11.02.2018
03.02. Samstag 
18:00 St. Sebastian  Hl. Messe (anschließend Ertei-

lung d. Blasiussegens)
   Faschingsgottesdienst mit allen 

Erstkommunionkindern
   anschl. Verkauf von Schokoküs-

sen durch die Minis

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?
Im Notf all kann diese entscheidend für rasche 
Hilfe durch den Arzt oder den Rett ungsdienst sein! Fo
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04.02., SONNTAG - 5. Sonntag im Jahreskreis
10:00 Hl. Schutzengel  Hl. Messe (anschließend  

Erteilung d. Blasiussegens)
10:30 St. Michael Krabbelgottesdienst

06.02., Dienstag 
18:00 St. Sebastian Hl. Messe

07.02., Mittwoch 
10:00 Pro Seniore  Wortgottesdienst   

(Pfrin. Hundhausen-Hübsch)
10:45 B&O Sen. Heim  Wortgottesdienst   

(Pfrin. Hundhausen-Hübsch)

08.02., Donnerstag 
09:00 St. Michael Hl. Messe
10:45 B&O Sen. Heim Rosenkranzandacht (H. Mehrer)

09.02., Freitag 
17:30 Hl. Schutzengel Rosenkranz
18:00 Hl. Schutzengel Hl. Messe

10.02., Samstag Hl. Scholastika
18:00 Hl. Schutzengel  Hl. Messe mit Fastnachtspredigt

11.02. SONNTAG - 6. Sonntag im Jahreskreis
Lev 13,1-2.53ac.44ab,45-46; 1 Kor 10,31-11,1; Mk 1,40-45
10:00 St. Sebastian Hl. Messe mit Fastnachtspredigt

Brühl – 35. Hungermarsch am 17. Juni
Auftakt mit Dankbarkeit im Sonnenscheinhort
„Sei hier zugegen und es wird gut sein“
Was brachte die Hungermarschierer dazu, für den Auftakt zum 
35. Marsch den Brühler Sonnenscheinhort zu wählen? Brühl ist 
klar, aber im Hort? Es lag am breiten ehrenamtlichen Einsatz 
der Organisatoren. Mitglieder von 60+ unter ihnen feierten am 
gleichen Abend ihren 10. Geburtstag. Mit einer Lesung über 
„Grenzen“, zu der sie auch die Freunde aus Ketsch, Oftersheim, 
Plankstadt und Schwetzingen einluden.
Zuvor las Helmut Mehrer als geistliche Einstimmung ein Gedicht 
von Huub Oosterhuis: die Bitte an Jesus um seine Gegenwart und 
die Gewissheit, dass damit alles gut wird. Damit verknüpfte er 
den von allen geteilten Dank: für das gute Einverständnis in den 
fünf Gemeinden, zwischen ihnen und mit den Projektpartnern 
in Afrika.
So bezeichnete Gudrun Hemker, Schwetzingen, das Wirken des 
„Kinderrechtswerks Afrika“ als Erfolg: 2017gliederte es im Norden 
Kameruns zwangsrekrutierte Jugendliche wieder ein: andere bil-
dete es zu Friedensboschaftern aus. Und mit Freude konsta-
tierte Paul Scherer, dass Schwester Claudia sich wieder um die 
Betreuung der Aidskranken kümmert. Er selber sei verblüfft über 
die Höhe der Überweisung, allerdings in der Landeswährung: 
125.000 Rand! Dankesbriefe erhielt er auch aus den Philippi-
nen, Indien und Gerhard Flink aus Bolivien. Heidemarie Günther, 
Plankstadt verkündete ebenfalls Erfreuliches: In Mvimva zwingt 
der Zulauf die Benediktiner, für ihre Schüler einen neuen Spei-
sesaal einzurichten, „wohl eher Halle“, fügte sie an. Im 2. Projekt 
Rumänien unterstützt Plankstadt sozial Schwache und als Katho-
liken benachteiligte junge Menschen. Segensreich wirken auch 
die Partnerinnen der Ketscher. Kurt Gredel hob hervor, dass die 
„Schwestern vom kostbaren Blut“ die Verantwortung schritt-
weise an Einheimische abgeben. Sie wählten die Afrikanerin 
Monica Mary Ncube zur Generaloberin ihres Ordens, der 2018 
eine Hälfte des Brühler Ertrags erhalten wird – der andere geht 
an Dourtenga.
Die abschließende Planung verlief flott. Vor Ostern noch wer-
den die Gemeinden ihre Texte für den Flyer abgeben und vier 
Wochen danach alles Gedruckte abholen können. Auch für den 
17. Juni laufen die Planungen, versicherten Gerda Gaisbauer und 
Veronika Pfister von der KFD und der Kolpingsfamilie. Radler und 
Marschierer werden wieder in der Brühler evangelischen Kirche 
ausgesandt. Der 10-km-Marsch wird wieder durch die bis dahin 
wohl abgetrockneten Rheinauen führen.
sr

Firmung 2018:
Am Sonntag, 18. November 2018 feiern wir das Sakrament der 
Firmung in St. Sebastian für alle Jugendlichen aus Ketsch, Brühl 
und Rohrhof.
Du wurdest zwischen dem 01.10.2000 und dem 30.09.2002 
geboren?
Du hast Lust auf andere junge Menschen, Spaß am Leben und 
Interesse am Glauben?
Dann bist du bei der Firmung 2018 genau richtig! Es wird dich 
ein buntes und vielfältiges Programm erwarten.
Bei einem Infotreffen möchten wir die Firmvorbereitung 2018 
vorstellen und laden dazu ein am
Donnerstag, 01.03. um 20.00 Uhr ins Pfarrheim nach Ketsch.
Alle Jugendlichen bekommen von uns nochmals per Post eine 
Einladung zur Firmvorbereitung zugeschickt.
Solltest du bis Mitte Februar keine Post von uns bekommen, 
dann melde dich bitte im Pfarrbüro in Brühl oder Ketsch.
Wenn du kurz nach dem 30.09.2002 geboren wurdest, aber trotz-
dem gern an der Firmvorbereitung teilnehmen möchtest, melde 
dich bitte ebenfalls im Pfarrbüro.
Wir freuen uns auf dich!
Für das Vorbereitungsteam
Nathalie Wunderling, Gemeindereferentin

Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1, Telefon: 71232, Fax: 780421
E-Mail: evbruehl@evkirche-bruehl-baden.de
Besuchen Sie unsere Homepage: www.evkirche-bruehl-baden.de

Das Pfarrbüro ist besetzt:
Mo., Di., Mi. 9.00 – 11.30 Uhr; Do. 10.00 – 11.30 Uhr;
Fr. 8.30 – 10.00 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde Brühl

Termine mit Pfarrerin Hundhausen-Hübsch (Tel. 9479529) und 
Pfarrer Seel (Tel. 017669135575) nach Vereinbarung.
Sonntag, 04.02.2018 – Sexagesimae  
10:00 Uhr  Knifflige Glaubensfragen: „Bin ich böse von Geburt 

an? – Gottesdienst im Rahmen der Regio-Predigtreihe 
in der Kirche (Pfrin Esther Kraus, Oftersheim) 

10:30 Uhr  Ökum. Krabbelgottesdienst in der kath. Kirche St. 
Michael 

Montag, 05.02.  
10:00 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindezentrum 
18:00 Uhr  Kirchenchor: Jahreshauptversammlung   

im Gemeindezentrum 
Dienstag, 06.02.  
12:30 Uhr  Kirchlicher Pflegedienst Kurpfalz im Gemeindezent-

rum (bis 14:30 Uhr) 
19:00 Uhr  Männerkreis im Pfarrhaus: „Wie ich Brasilien erlebt 

habe.“ – Ein Bericht über meinen Schüleraustausch 
(Elizabeth Böhme) 

19:30 Uhr Grüner Gockel – Team im Gemeindezentrum 
Mittwoch, 07.02.  
10:00 Uhr  Ökum. Kindergartengottesdienst im Kindergarten 

Kleine Strolche (Seel) 
10:00 Uhr  Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz Pro 

Seniore (Hundhausen) 
10:45 Uhr  Ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B & O 

(Hundhausen) 
14:00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum 
16:30 Uhr  KonfirmandInnenunterricht im Gemeindezentrum
19:00 Uhr Wochenandacht in der Kirche 
20:00 Uhr InTakt (Chor) im Gemeindezentrum 
Donnerstag, 08.02.  
10:00 Uhr  Krabbelgruppe im Gemeindezentrum 
15:00 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindezentrum 
Freitag, 09.02.  
14:30 Uhr Café Vergissmeinnicht im Gemeindezentrum 
16:00 Uhr  „Die Kirchenmäuse“ für 4- bis 6-Jährige
  in der Kirchenstr. 5
17:00 Uhr Jungschar für 7- bis 12-jährige in der Kirchenstr. 5
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Sonntag, 11.02.2018 – Estomihi
10:00 Uhr Knifflige Glaubensfragen: „Sind Opfer überholt?“ –

Gottesdienst im Rahmen der Regio-Predigtreihe mit 
Goldener Hochzeit von Lieselotte und Lothar Pister 
in der Kirche (Pfrin Hundhausen-Hübsch)

Redaktionsschluss Gemeindebrief
Der Redaktionsschluss für die Osterausgabe des Gemeindebriefs 
ist Sonntag, der 11.02.2018. Beiträge sollen bis zu diesem Zeit-
punkt im Pfarramtsbüro eingegangen sein.

 N a c h b a r s c h a f t s h i l f e  
Einrichtung der ev. und kath. Kirchengemeinden Brühl 

Tel.: 78 02 21 
Hockenheimer Straße 3 

Leitungsteam: D. Gaisbauer, E. Lentz, E. Rinderknecht 

Landeskirchliche Gemeinschaft Brühl

Sonntag, 04. Februar
18.30 Uhr Gottesdienst
Predigt: Otto Lang
Thema: Leben in Balance
Evangelisches Gemeindezentrum

Sonntag, 11. Februar
18.30 Uhr Gottesdienst
Predigt: Otto Lang
Thema: Freiheit gewinnen durch Rückzug
Evangelisches Gemeindezentrum

Parteien

Grüne Liste Brühl

Altpapiersammlung der Grünen Liste Brühl e.V. 
am Samstag, 17.  Februar 2018 10 – 13 Uhr,
auf dem hinteren Messplatz Brühl

Wir sammeln wieder Altpapier!
Gesammelt wird alles aus Papier: Zeitungen, Illustrierte, Kata-
loge, Kartonagen und Bücher. Gut erhaltene Bücher werden 
getrennt angenommen und weiterverwendet.
Wie bei jedem Recycling ist auch beim Papierrecycling eine 
besonders sorgfältige und sortenreine Entsorgung des Altpa-
piers wichtig, d.h. Kunststoffe, Folien, Tapeten, Styropor-Ver-
packungen oder Hygienepapiere sowie Metallteile dürfen 
nicht in die Sammlung.
Sie helfen uns sehr, wenn Sie diese Fremdstoffe zuvor entfernen, 
auch aus Verpackungen und Kartons etc.!
Bitte bringen Sie Ihr Altpapier aus Sicherheitsgründen erst 
am Samstag ab 10.00 Uhr!
Die Papiersammlung wird mit Unterstützung der Klasse 8c der 
Marion-Dönhoff Realschule Brühl / Ketsch durchgeführt.
Haben Sie Fragen zum Thema Altpapier oder den weiteren 
Sammlungen?
Schreiben Sie uns an info@grueneliste-bruehl.de.
Auch Weinkorken (nicht aus Kunststoff ) werden separat zum 
Recycling angenommen.
NEU: Ab sofort haben wir auch eine Handysammelbox für alte 
Mobiltelefone.
Sie werden nach Möglichkeit weiterverwendet oder einem fach- 
und umweltgerechten Recycling zugeführt.

Bitte entfernen Sie die sim-Karte vor Abgabe und löschen Sie 
persönliche Daten!
Geben Sie das Handy bitte möglichst komplett mit Ladegerät 
ab.
Die Erlöse aus den recycelten Handys kommen direkt der Umwelt- 
und Naturschutzarbeit der Deutschen Umwelthilfe e.V. zugute.
Informationen finden Sie auch auf unserer facebook-Seite 
Grüne Liste Brühl.

Vereine

Jahrgänge

Jahrgang 1939
Wir treffen uns am kommenden Dienstag, den 06. Februar 2018, 
um 14.30 Uhr im TV-Clubhaus Brühl, Wiesenplätz 2 zu einem 
gemütlichen Beisammensein.

Frauenselbsthilfe nach Krebs

Gruppe Brühl – Schwetzingen trifft sich am Montag, 05.02.
um 15 Uhr zum Gesprächskreis mit Vortrag – 
Onkologische Hautpflege – 1. Teil mit Bianca Mückenmüller aus 
Brühl,
im Gruppenraum Brühl beim Hallenbad.
Kontakt: Gardy Cerff, Tel. 139955
Viola Romeis, Tel. 0172 – 66 03 351

Deutsches Rotes Kreuz Ortsverein Brühl

Schenke Leben – Spende Blut 
Leben retten kann so einfach sein
Jeden Tag werden in Deutschland 15.000 Blutspenden für die 
Versorgung von Patienten mit lebensrettenden Blutprodukten 
benötigt. Jede Spende ist wichtig, um Schwerkranken eine Über-
lebenschance bieten zu können. Für einen gesunden Menschen 
bedeutet dies nur wenige Minuten Zeit, für einen schwerkranken 
Menschen kann es ein ganzes Leben bedeuten. Daher ruft der 
DRK-Blutspendedienst zur Blutspende auf am:

Montag, dem 05.02.2018
von 15:00 Uhr bis 19:00 Uhr

DRK-Ortsverein, Mannheimer Landstraße 13 68782 Brühl

Männern ist es sechsmal und Frauen viermal innerhalb von zwölf 
Monaten erlaubt, Blut zu spenden. Zwischen zwei Blutspenden 
müssen mindestens 56 Tage liegen. Eine Blutspende von 500 
Millilitern kann unter Umständen bis zu drei Menschenleben 
retten. Viele gute Gründe und viele Möglichkeiten um Leben zu 
schenken. Leben retten kann so einfach sein.
Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 bis 
zum 73. Geburtstag, Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 
64 Jahre sein. Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt 
vor der Entnahme eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche 
Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, Unter-
suchung und anschließendem Imbiss sollten Spender eine gute 
Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten 
kann. Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen.
Lasst uns zusammen Leben schenken!
Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Bühl
ME
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Kulturelles

 
 

Veranstaltungen im März 2018 
 Donnerstag, 15. März 2018 

20:00 Uhr 
Von A nach Pe 
mit Pe Werner und  

Peter Grabinger 
Festhalle Brühl 

Eintritt: € 19,- bis € 22,- (AK + € 3,-) 
Einzelplatznummerierung 

 

 Freitag, 16. März 2018 
19:00 Uhr 

19. Brühler 
Gesundheitsforum 

Das Herz, unser Glücksmuskel 
mit Beate Pracht 

Festhalle Brühl 
Eintritt: € 10,- (AK + € 2,-) freie Platzwahl 

 

  

Donnerstag, 22. März 2018 
19:00 Uhr 

Dr. Helmut Orpel 
Der König von Burgund 

Lesung 
Villa Meixner 

Eintritt: € 6,- (AK + € 2,-) freie Platzwahl 
 

06202- 2003-0 oder www.bruehl-baden.reservix.de 
EINZELPLATZNUMMERIERUNG - Bei Onlinebuchungen fallen Vorverkaufsgebühren an! 

Ausstellung in der Villa Meixner bis 18.02.2018 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

AMEI – Strich und Faden 
Ö f f n u n g s z e i t e n  

 
Sa. 14:30 – 17:30 Uhr 

So. & Feiertags 14:00 – 17:30 Uhr 
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Sa. 14:30 – 17:30 Uhr 

So. & Feiertags 14:00 – 17:30 Uhr 
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Jugendkunstschule Brühl 
für Kinder zwischen 6 und 12 Jahren 

Ferienprojekt OSTERN 
26.03. – 29.03.2018 

9.00 Uhr – 12.00 Uhr (16 Ustd.) 
 

Kunst statt Eier 
Hier dreht sich alles um ausgefallene Geschenkideen, mit denen Ihr zu Ostern garantiert Aufsehen erregt! Wir 
emaillieren einzigartige Anhänger und kleine Bilder auf Kupfer, die im Anschluss gebrannt werden. Zudem 

experimentieren wir mit ausgefallenen Techniken in Acryl und gestalten aus den besten Ergebnissen tolle Karten 
und Bilder. 

Leitung : Andrea Tewes 
Gebühr: 49,- € (inkl. € 9,- Material) 
04.04. – 05.04.2018 

9.00 Uhr – 12.00 Uhr (8 Ustd.) 
 

Schnupper-Workshop Malerei 
Ihr wolltet schon immer einmal mit Acrylfarben auf Leinwand malen und Eurer Fantasie freien Lauf lassen? 
Dann macht doch mit, probiert verschiedene Maltechniken aus und gestaltet ein farbenfrohes Bild mit Pinsel, 

Spachtel oder Schwamm.  
Leitung : Nina Kruser 

Gebühr: 28,- € (inkl. € 8,- Material) 

Ferienprojekt Sommer 
30.07. – 03.08.2018 

9.00 Uhr – 12.00 Uhr (20 Ustd.) 
 

Sommer, Sonne, Farbenrausch 
Was wäre der August ohne Wasser, Sand und Malerei in bunten Farben? 

Wir experimentieren mit Acrylfarben und Ton, mischen eigene Strukturpasten an und gestalten einzigartige 
Bilder, die Urlaubsträume wahr werden lassen. 

Leitung : Nina Kruser 
Gebühr: 59,- €  (inkl. € 9,- Material) 

03.09. – 07.09.2018 
9.00 Uhr – 12.00 Uhr (20 Ustd.) 

 

Schräge Typen aus Ytong 
Wir arbeiten mit Porenbeton und kreieren witzige Köpfe mit krummer Nase, Kulleraugen oder abstehenden 

Ohren. Es wird gesägt, geraspelt und gefeilt. Im Anschluss bearbeiten wir unsere Werke mit Acrylfarbe, so dass 
effektvolle Skulpturen entstehen. 

Es wird recht staubig, also bringt bitte eine Brille (entweder Schutz- oder Sonnenbrille; Mundschutz wird 
gestellt) und einfache Gartenhandschuhe mit und tragt geeignete Kleidung. Wir arbeiten draußen! 

Leitung: Andrea Tewes 
Gebühr: 59,- € (inkl. € 9,- Material) 

Ort des Projektes: Mehrzweckraum am Hallenbad (gegenüber der 
Schillerschule); Eingang neben der Sporthalle 
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A u s s t e l l u n g  i n  d e r  R a t h a u s g a l e r i e   
 

„Sieh´, das Gute liegt so nah!“ 
Wanderungen in Süddeutschland 

Thomas Braun 
 

02. Februar bis 08. Juni 2018 
Ausstellungseröffnung am Freitag,  

den 02. Februar 2018, um 19.00 Uhr 
 

„WARUM IN DIE FERNE SCHWEIFEN? SIEH´, DAS GUTE LIEGT SO NAH!“ 
Dies sagte damals schon Goethe. 

Seit vielen Jahren führen die Wanderungen Thomas Braun immer wieder in wunderschöne 
Gegenden Süddeutschlands. Besondere Eindrücke hält er mit Pinsel und Acryl auf Leinwand 

fest, manchmal auch mit Aquarellstiften und –farbe. 
Man lernt dabei, Einzelheiten zu erkennen, Licht, Farbe und Schatten besser zu beobachten. 

 
 

 
 
 
 

 

Begrüßung 
Dr. Ralf Göck 
Bürgermeister 

 

Musikalische Umrahmung 
Jugendmusikschule Brühl 

 
 

Einführung 
Simone Braun 

 

Information 
Jochen Ungerer 
06202-2003-32 

 
 

Ö f f n u n g s z e i t e n  
Mo - Fr 08.30 – 12.00 Uhr 
Di & Do 15.00 – 17.30 Uhr 

 

Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen. 
Rathaus Brühl ▪ Hauptstr. 1 ▪ 68782 Brühl 

Parkmöglichkeiten auf dem nahegelegenen Messplatz 
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Brühler und Rohrhofer 
HOBBYKÜNSTLER 

Ausstellung 2018 
 
 
 
 

 

Nach den großen Erfolgen der Ausstellungen „Brühler und Rohrhofer 
Hobbykünstler“ in der Villa Meixner in den Jahren 2015 und 2016 
suchen wir für den Zeitraum 14. September 2018 bis 30. September 
2018 zwei bis drei Hobbykünstler, welche eine Ausstellung in der 
Villa Meixner gestalten möchten. 
 
Voraussetzung: 
Die Hobbykünstler müssen aus Brühl oder Rohrhof kommen.  
Interessenten erstellen bitte eine Bewerbungsmappe mit Fotografien 
der künstlerischen Arbeiten und einer Biografie ihrer Person und 
geben diese bitte im Rathaus, Hauptstrasse 1, Zimmer 212, bei 
Friederike Jakob oder Jochen Ungerer ab oder senden diese als PDF 
an nachfolgende Mailadresse:  

jochen.ungerer@bruehl-baden.de 
 
Bewerbungsschluss ist der 31.03.2018 
 
Eine Jury, bestehend aus Vertretern des Kultur-, Sport und Partner-
schaftsausschusses und der Verwaltung, wird über die Bewerbungen 
entscheiden.  

Weitere Informationen: 
Jochen Ungerer, 06202-2003-32  
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Kolpingsfamilie

60 Jahre Kolpingsfamilie Mühlhausen
Einladung zur Festveranstaltung am Sonntag, dem 18.02.2018 in 
der Kraichgauhalle Mühlhausen.
9.00 Uhr Gottesdienst, Festrede von Hr. Dr. Bernhard Vogel „Wohl-
stand für alle?“ Es besteht die Möglichkeit zum gemeinsamen 
Mittagessen.
Anmeldung bis 09.02.2018 und weitere Informationen bei Ger-
hard Zirnstein, Tel. 75953.
az

Katholisches Altenwerk Brühl

Supertolle Stimmung beim Kappennachmittag des Kath. 
Altenwerks Brühl-Rohrhof

 
 Foto: Becker

Den Startschuss für das närrische Treiben eröffnete das gesamte 
Altenwerk-Team mit einem umgedichteten Lied mit Gitarrenbe-
gleitung von Winfried Geier, welches auf die 5. Jahreszeit genau 
passte. Mit viel Applaus und Zugabe wurde das Team verabschie-
det. Teamsprecherin Maria Becker verkündete bei ihrer Begrü-
ßung, heute sei viel Jubel, Trubel und Heiterkeit angesagt, denn 
der fröhliche Nachmittag steht unter dem Motto: „Heit hogge ma 
di Kapp uff un gehe ins Pfarrzentrum nuff“. Damit begrüßte sie die 
vielen treuen Seniorinnen und Senioren, die Besucher vom B&O 
Seniorenzentrum sowie die Gäste vom Café Vergissmeinnicht aus 
Ketsch mit ihren Betreuerinnen. Bevor die heiße Phase anfing, 
gab es die obligatorische Kaffeepause, untermalt mit Schunkel-
musik von dem charmanten DJ Heinz Tippl mit seiner Plattenkis-
te, denn beim Altenwerk ist Fasenacht, wenn der Heinz die Musik 
macht. Nun führten die beiden Moderatoren Maria Becker und 
Heinz Tippl weiter durch das närrische Programm. Vom Sonnen-
scheinhort an der Schillerschule standen schon ca. 50 Kinder von 
der Theater-AG, unter der Leitung von Annegret Fonje, bereit 
zum Einmarsch mit Applaus zum Narrhallamarsch. Die Kinder, in 
ihren tollen Kostümen, waren eine Augenweide und hatten mit 
vielen lustigen Tänzen und Späßen zum Singen und Lachen zur 
fröhlichen Unterhaltung beigetragen, denn jeder ließ sich gerne 
vom Lasso einfangen und an den Marterpfahl binden. Mit einer 
Rakete und Süßigkeiten wurden die Kinder verabschiedet. Für 
den nächsten Programmpunkt sorgte die Organisatorin dieses 
Nachmittags, Maria Becker. Sie erfreute die Besucher mit ihrer 
humorvollen Büttenrede „Das besondere Geburtstagsgeschenk“, 
das keiner haben wollte, und hatte damit die Lacher auf ihrer 
Seite. Weiter ging es mit viel Frauenpower vom AWO-Ballett aus 
Rheinau unter der Leitung von Erika Schmaltz. Eine Modenschau 
der besonderen Art wurde präsentiert. Vom Steinzeitlook über 
die 30er, 40er und 50er Jahre bis heute. Die originalgetreuen 
Kostüme begeisterten nicht nur die Frauen. Danach startete der 
ganze Saal zur Polonaise. Im Anschluss daran ermittelte eine Jury 
drei besondere Kopfbedeckungen und belohnte diese mit einem 
kleinen Präsent. Auf die Lachmuskeln hatte es Franz Zorn abge-

sehen; als ängstlicher Bräutigam stellte er die Frage: ,,Ob er wohl 
in der Hochzeitsnacht überhaupt dabei sein müsse?“. Nach einer 
Zugabe war ihm eine Rakete sicher und als Dankeschön etwas 
Trinkbares. Der nächste Höhepunkt ließ nicht lange auf sich war-
ten. „Hallo Amerika“ hieß es auf der Bühne. In fantastischen, dazu 
passenden Kostümen, ließen 12 Powerfrauen vom AWO-Ballett 
berühmte Film- und Fernsehmelodien hochleben. Von Bonan-
za, West Side Story und Pretty Woman bis Elvis Presley, Charly 
Chaplin und Marylin Monroe, alles authentisch vorgeführt. Mit 
der Zugabe „Das Leben tanzt Sirtaki“, und einer vom Publikum 
gestarteten gigantischen Rakete, endete ein fröhlicher und per-
fekt organisierter Nachmittag. Als Dank gab es für die Powerfrau-
en noch ein Präsent. Maria Becker, die Teamsprecherin, bedankte 
sich auch bei allen ehrenamtlichen Helfern, vor, auf und hinter 
der Bühne, und den Akteuren mit einem herzlichen Dankeschön.
Dem langjährigen, treuen Publikum ein kräftiges Ahoi, mir hoffe 
un wünsche, ihr schaut noch oft bei uns rei. Die Sorgen daheim 
und in der Hand ein Glas Woi … AHOI
Die nächste Veranstaltung, das traditionelle Heringsessen 
oder Quark mit Pellkartoffeln, findet am Aschermittwoch, den 
14.02.2018 um 15.30 Uhr im Kath. Pfarrzentrum statt.   
Bitte anmelden! Tel. 72308. AHe

Verein für Heimat- und Brauchtumspflege 
Brühl/Rohrhof e.V.

Morgen ist das Heimatmuseum wieder geöffnet!
Das Brühler Heimatmuseum im Haus Kirchenstraße 2 öffnet mor-
gen, am 3. Februar 2018, wieder zwischen 15.00 und 17.00 Uhr 
seine Pforten. Der Eintritt ist wie immer frei. Das Team des Hei-
matvereins freut sich auf Ihren Besuch und steht gern für Fragen 
und Anregungen zur Verfügung. Schö.

Kollerkrotten Brühl e.V.

Närrische Sitzung in der Festhalle am 10.02.2018
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Bei der Närrischen Sitzung mit dem Thema „Irland“ am Samstag, 
den 10.02.2018 erwartet Sie wie gewohnt eine tolle Bühne, mit 
buntem Programm das sich aus zahlreichen Highlights wie unse-
ren Garden, den Showauftritten sowie den hervorragenden Büt-
tenrednern aus nah und fern auszeichnet.

Beginn der Veranstaltung ist um 19.31 Uhr, Einlass ist um 18.30 Uhr.
Die Karten im Vorverkauf bekommt man bei Bettina Möltgen 
unter 06202 /74345 oder 0171-6974710.

Zap-Gang bei den Kollerkrotten  – Schmutziger Donnerstag 
in Brühl
Auch dieses Jahr lassen es die Kollerkrotten am Schmutzigen 
Donnerstag wieder so richtig krachen. Wir konnten auch in die-
sem Jahr wieder die ZAP-Gang für uns gewinnen.
Am 08.02.2018 steigt die große Schmudo-Party wieder in der 
Festhalle in Brühl. Los geht es um 20:00 Uhr, Einlass ist ab 18 
Jahren.

 

Buffalo‘s Country-Club Brühl e.V. 

Howdy Buffalo`s,
am Samstag wird weiter am Themenwagen gebaut, da werden 
noch Helfer gesucht.
Für die Reparatur der Dächer ebenfalls, denn wenn wir mithelfen 
bei den Vorarbeiten wird die Rechnung nicht so hoch. Also, fasst 
euch ein Herz und meldet euch, Danke!
In der nächsten Ausgabe gebe ich die Uhrzeiten der Umzüge 
bekannt.
Arbeitseinsatz (Wagenbau) am Samstag 3.02.2018 um 10 Uhr
Nächster Clubabend am Freitag, den 2.02.2018 ab 19:00 Uhr
Line-Dance: Training im Katholischen Pfarrzentrum, Termine und 
Events:
Ab 18:00 Uhr für die Kleinen, ab19:30 Uhr für die großen Linedan-
cer. Auch wer kein Linedancer ist und es lernen möchte, Groß wie 
Klein ist herzlichst eingeladen!!!
Infos hierzu im Forum der Buffalos unter: 
http://www.buffalos-bruehl.de/

Square Dance Club Nawiegehtdas.de

Clubabende der Nawie´s im Square Dance und Clogging
Gäste und Zuschauer sind jederzeit recht herzlich willkommen 
beim Square Dance und beim Clogging vorbeizuschauen und 
sich über unser Hobby zu informieren. Weitere Informationen 
oder Termine auf unserer Homepage www.nawiegehtdas.de 
oder telefonisch bei Karin & Rolf Krayer unter 06202/77750.
Clogging: Am ersten Sonntag im Monat findet kein Club-
abend statt. Nächster Clubabend ist wieder am Sonntag, den 
11.02.2018 wie gewohnt im DRK-Heim; Mannheimer Landstraße 
13; 68782 Brühl. Beginn ist ab 17:30 Uhr.
Square Dance tanzen wir am 08.02.2018, Weiberfastnacht, wie 
gewohnt im Event House Weber; Luftschiffring 6; 68782 Brühl. 
Zu beachten ist die neue Anfangszeit. Gestartet wird um 20:00 
Uhr im Saloon.
RKy

Schwimmverein Hellas Brühl e.V.

SV Hellas Brühl beim Int. Schwimmfest in Eppelheim
Der befreundete Schwimmverein Poseidon Eppelheim lud ein, 
zum 35. Internationalen Schwimmfest in das Hallenbad nach 
Eppelheim.
Gekommen waren Vereine sowohl aus Baden-Württemberg, als 
auch aus Bayern, Hessen und Rheinland-Pfalz. Gemeldet hatten 
über 300 Teilnehmer mit fast 2000 Starts.
Für den SV Hellas Brühl waren 24 Schwimmer gemeldet.
Besonders erfolgreich waren Alisa Enichlmayr, mit einem 3. Platz 
über 100 m Rücken in ihrem Jahrgang (2001) sowie Torben Wink-
ler ebenfalls den 3. Platz über 100 m Rücken im Jahrgang 2005).
Auch unsere jüngsten Schwimmer waren erfolgreich, so erziel-
te Lino Kettenmann (Jahrgang 2009) den 3. Platz über 100 m 
Brust und Lucas Gmelin (Jahrgang 2010) den 2. Platz über 50 
m Rücken. Moritz Old (Jahrgang 2009) errang den 2. Platz über 
100 m Lagen und über 50 m Rücken. Für Finn Bauer gab es den 
3. Platz (Jahrgang 2009) über 50 m Rücken.
Die weiteren Teilnehmer des SV Hellas Brühl:
Carlina Schöfl, Zoe Kettenmann, Lara Gmelin, Matteo Mitsch, 
Neo Sulouff, Mathis Winkler, Mikka Mitsch, Karsten Krein, Dana 
Emmerich, Zarah Kirmis, Elias Ruf, Thea Ruf, Cara Schell, Lukas 
Hube, Inga Bauer, Fiona Hentze, Laura Hentze und Helena Eigler
Für die Jüngsten war es der erste Wettkampf, auch mit der neuen 
Trainerin Nicole Baumgärtner, welche mit dem Erfolg ihrer 
Schützlinge durchaus zufrieden war. Aber auch die „Großen“ 
konnten sich mit ihren Leistungen durchaus sehen lassen. 
u.w.

Wassersportverein Brühl 1933 e.V.

Bis zum 17. Februar 2018 findet immer samstags von 11:00 – 
13:00 Uhr das Kentertraining des WSV Brühl im Hallenbad in 
Brühl statt. Entsprechende Ausrüstung ist mitzubringen. Soweit 
eigene Boote mitgebracht werden, sind diese vorher zu reinigen. 
Hinweis: Das Kentertraining ist nur für Mitglieder des WSV Brühl.

Turnverein Brühl 1912 e.V.

Jahreshauptversammlung 2017 vom 23.1.2018
Weitere Umbaumaßnahmen erfolgreich beendet
Der Versammlungsraum des TV-Clubhauses war gut gefüllt, als 
der 1. Vorsitzende Uwe Schmitt erfreulich viele Mitglieder zur 
Jahreshauptversammlung begrüßten konnte, unter ihnen Bür-
germeister Dr. Göck und zahlreiche Damen und Herren des 
Gemeinderates.
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Auch in diesem Jahr gedachten die Anwesenden wieder den 
verstorbenen Mitgliedern des vergangenen Jahres. Dies waren 
Frau Erna Kohl, Ruth Wunderli und die Herren Egon Hurst, Jürgen 
Mehrer, Walter Lutz, Diethard Heinecke und Eugen Münch.
Zu Beginn seiner Rede zeigte sich Uwe Schmitt erfreut darüber, 
dass beim TV die Chemie stimmt innerhalb der Abteilungen, aber 
auch zwischen den Abteilungen und mit den Vorstand. Dies liegt 
zum großen Teil auch daran, dass man eine so große Beständig-
keit auf den wichtigsten aufweisen kann und sich mit den Jahren 
ein fast freundschaftliches Verhältnis untereinander entwickelt 
hat, wobei man nicht vergessen hat, auch junge Nachwuchskräf-
te heranzubilden und diese mit ins Boot zu nehmen.
Ein weiterer Garant für unsere guten Vereinsvoraussetzungen ist 
sicherlich die Unterstützung durch unseren Bürgermeister, die 
Verwaltung und natürlich auch durch den Gemeinderat.
Bei diesen bedankte er sich besonders.
Erfreut blickte er auch auf 1 Jahr Integration der Behinderten-
sportgruppe in den Turnverein.
Uwe Schmitt sagte „man habe versprochen und geliefert“, denn 
die Mitglieder sind nach vielen Gesprächen und Anstrengun-
gen mit dem Badischen Behinderten Verband am 1.1.2017 im 
Turnverein als selbstständige Abteilung „Reha- und Gesundheits-
sport“ integriert worden, und die Leute sind zufrieden.
Wie fast alle Jahre wieder, konnte Uwe Schmitt auch bei dieser 
Versammlung über eine erfolgreich abgeschlossene Baumaß-
nahme berichten, nämlich von der Sanierung der alten Club-
hausfenster und die Beseitigung der Lärmbelastung im Schank-
raum und kleinen Nebenzimmer, die ein Maß erreicht hatten, 
die zum Handeln gezwungen haben. Dies geschah alles in der 
Urlaubszeit des Clubhauspächters Jürgen Kraft, und dass dies 
alles erstaunlicherweise so schnell über die Bühne gehen konnte, 
verdankt der TV den bewährten Firmen denn dieser Zeitplan war 
nur mit eingespielten einheimischen Handwerkern einzuhalten.
Hierfür bedankte er sich sehr herzlich. In diesem Zusammenhang 
hob er auch hervor, dass bei den Maßnahmen auch sehr viel 
Eigenleistung steckt, die wieder den Zusammenhalt beim TV 
zeigte, und der es erlaubte, durch diese „man power“ den kalku-
lierten Finanzrahmen einzuhalten.
Aber nach der Baumaßnahme ist vor der Baumaßnahme, getreu 
diesem Motto musste Uwe Schmitt schon vor der nächsten Bau-
maßnahme berichten, die unweigerlich in den nächsten beiden 
Jahren ansteht, nämlich die Heizungsanlage, die schon seit Jah-
ren immer wieder mal Probleme bereite, sei es dass die Sportler 
in der Halle keine Heizung haben, oder die Mieter kein warmes 
Wasser, etwas war immer. Dass die neuen Teile nicht immer mit 
der „alten Anlage“ zusammenpassen hat man schon gemerkt. 
Um diesem Übel abzuhelfen, soll eine neue Heizungsanlage 
geplant werden, wobei man noch überlegt, das Fernwärme-
netz der MVV zu nutzen, aber bis da alles in trockenen Tüchern 
ist, müssen noch etliche Angebote eingeholt werden, und die 
Zuschüsse geprüft werden. Auf alle Fälle werden hierfür schon 
vorsorglich Rückstellungen gebildet werden.
Kassenberichte
Laut Frau Cornelia Schieszl, unserem Hauptkassier, zeigt die 
Hauptkasse ein geringes Minus auf, da man Rückführungen für 
die Umbaumaßnahmen tätigen musste, wenn man aber die 
Höhe der Maßnahmen berücksichtigt, wurde dennoch sehr gut 
gewirtschaftet und ist ohne größere Verbindlichkeiten aus den 
Umbaumaßnahmen herausgekommen, da man rechtzeitig Vor-
sorge für diese Maßnahme ergriffen hat und durch Eigenleistung 
viel Geld gespart hat. Sie bedankte sich auch für die gewährte 
Unterstützung bei der Gemeindeverwaltung. Erfreulich auch die 
Mitgliederentwicklung, denn zum Jahresende betrug die Mitglie-
derzahl 1586 und somit über 100 Mitglieder mehr als Ende 2016. 
Dies ist schon erfreulich.
Auch Frau Ellen Redecke, die den Posten des Finanzvorstandes 
erfreulicherweise kommissarisch übernahm, als Frau Inge Krone-
mayer endgültig das Amt aufgab, konnte nur Erfreuliches über 
die Kassenentwicklung berichten. Sie konnte in der Sportstätten-
verwaltung sogar einen kleinen Überschuss erzielen, sodass sich 
das Minus noch im Rahmen hält.
Fortsetzung folgt! d.h

Kameradschaftskreis TV Brühl

Vorabinformation: 
Wegen Faschingsdienstag trifft sich der Kameradschaftskreis 
eine Woche später, am Dienstag, 20.02.18 um 17:00 Uhr im TV-
Clubhaus. Gäste sind willkommen. JS

Abteilung Handball
Schriesheim beendet Brühls Höhenflug
Badenliga Frauen: 
TV Brühl – TV Schriesheim  26:29 (12:12)
Ausgerechnet der vormals schwächelnde TV Schriesheim mit 
zuletzt fünf Niederlagen in Folge beendete den Brühler Höhen-
flug. Die Gäste von der Bergstraße gewannen beim TVB verdient 
mit 29:26. Das Ergebnis und vor allem das Zustandekommen 
kam für viele Brühler Handballfans mehr als überraschend, findet 
jedoch bei genauer Betrachtung seine Richtigkeit und natürlich 
auch seine Erklärungen. 
Bei den Gastgeberinnen wurde die zuvor spielerisch glänzend 
aufgelegte Maike Röschel ebenso schmerzlich, weil verletzungs-
bedingt, vermisst, wie Joceline Tomann. Die lange ausgefalle-
ne Spielmacherin Kerstin Siebenlist bekam wieder Einsatzzeit, 
ist jedoch logischerweise noch lange nicht so weit, wie viele 
es erhofften. Trotz der negativen Begleiterscheinungen war die 
Brühler Bank bis auf den letzten Platz gefüllt und ganz im Stile 
der vergangenen Begegnungen begann der TVB auch diese 
Partie. Schnell nach vorne spielend, dazu gute Ballpassagen und 
kombinationssicher, agierten die Gastgeberinnen zu Beginn. Die 
Folge war eine scheinbar leichte Führung (4:1, 6:2 und 9:4) nach 
15 Minuten. Dann hatte sich die Gästedeckung auf das Angriffs-
spiel des TVB besser eingestellt und erschwerte mit viel Einsatz 
und Laufbereitschaft der eigenen 5:1-Deckung die Tormöglich-
keiten der Gastgeberinnen. 
Auf der anderen Seite wandte Schriesheim, das die Brühler offen-
sive Deckung bisher kaum gefordert hatte, jetzt die genau glei-
chen Tugenden an. Auf einmal war es ein ganz anderes Spiel und 
die letzten zehn Minuten von Hälfte eins waren bezeichnend für 
das, was noch kommen sollte. Nach dem 10:5 vertändelten die 
Brühlerinnen dreimal in Folge den Ball und genauso oft lande-
te im Anschluss der Ball im Kasten des TVB. Die Gäste merkten 
spätestens jetzt, dass hier etwas zu holen ist. Ein 6:1-Lauf brachte 
den ersten Ausgleich (11:11). Inzwischen deckten die Brühlerin-
nen nicht mehr so offensiv, um weiteres Ungemach abzuwen-
den. Zur Pause stand es 12:12, alles war noch möglich.
Die zweite Halbzeit begann, wie nicht zum ersten Mal für die 
Brühlerinnen, wenig verheißungsvoll, denn nach sechs Minuten 
führten die Gäste mit 18:13. Schriesheim nutzte konsequent 
seine Chancen und spazierte mehr als einmal gefühlt mühelos 
durch die TVB-Abwehr. Trainer Franz-Josef Höly versuchte alles. 
Umstellungen, Einwechslungen und eine siebte Feldspielerin 
sollten den Umschwung ermöglichen. Aber die Gäste ließen 
sich den Vorsprung nicht mehr aus der Hand nehmen. Brühl 
kam zwar mehrmals bis auf zwei Tore heran (18:20 und 25:27), 
zu mehr reichte es nicht mehr, zumal auch gegen Ende Maren 
Röllinghoff und Lisa Naber verletzt aufgeben mussten. Die Gäste 
überstanden alle für sie kritischen Situationen schadlos, der TVB 
machte seinerseits zu viele Fehler im Aufbau und Abschluss, 
immerhin wurden auch drei Strafwürfe nicht verwandelt, um 
noch etwas zu retten. So hieß es am Ende eben 26:29, die Gäste 
freuten sich über zwei wichtige Punkte.
Franz-Josef Höly: „Wir haben heute in allen Mannschaftsteilen 
nicht an die zuletzt gezeigten guten Leistungen anknüpfen kön-
nen. Der Gegner hat sich gut präsentiert und auch verdient 
gewonnen. Unsere Laufarbeit war nicht genug, dazu haben 
wir auch zu viele Fehler begangen, die Schriesheim ausgenutzt 
hatte. Die letzten zehn Minuten in der ersten Halbzeit waren der 
Knackpunkt in diesem Spiel.“
TV Brühl: Lauerwald, Zimmermann; Li. Bühn (4), Röllinghoff (3/1), 
Gross, Siebenlist /7/6), Henn (5), Pristl, Renkert (5), Naber, P. Lede-
rer, D. Göbel, S. Schneider (1), Le. Bühn (1).
ako
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Brühl verteidigt Platz eins
Weibl. A-Jugend, Badenliga: 
HSG Walzbachtal – TV Brühl  28:33 (9:12)
In der Begegnung bei der HSG Walzbachtal hat sich der TV Brühl 
spielerisch zwar nicht mit Ruhm bekleckert, aber dennoch unge-
fährdet mit 33:28 beide Punkte geholt und die Tabellenspitze 
verteidigt. Die Gäste waren spielbestimmend und lagen auch 
während der gesamten 60 Minuten vorne, aber Konzentrations- 
und Abwehrschwächen verhinderten eine frühe Vorentschei-
dung. So stand es zur Pause lediglich 12:9 (nach 3:0, 5:2 und 8:5) 
für den TVB.
In der zweiten Halbzeit bot sich den Zuschauern das gleiche Bild. 
Brühl behielt stets den ergebnistechnischen Überblick (14:11 
und 17:14), bevor die Gäste nach 45 Minuten begannen, sich 
endgültig abzusetzen (22:17). Den größten Abstand gab es beim 
30:22, bevor der TVB das Ergebnis locker zu Ende verwaltete.
TV Brühl: A. Böhrer; D. Göbel (1), Tomann (2), Patzschke (8), Röl-
linghoff (4), van de Kamp (3), Korn, P. Lederer (11/4), V. Böhrer (2), 
A. Lederer (2).
ako

Am Tabellenführer gescheitert
Weibl. D-Jugend, 1. Bezirksliga: 
TV Brühl – TV Schriesheim  8:13 (3:9)
Auch gegen den Tabellenführer aus Schriesheim lieferten die 
Brühler Mädchen eine gute Leistung ab. Am Ende reichte es beim 
8:13 zwar nicht, aber den Unterschied machte Gästespielerin 
Sarah Kuhn, die sage und schreibe sämtlich 13 Treffer erzielte. 
Gegen sie gab es kein probates Mittel, um sie am Torerfolg zu 
hindern. Brühl begann konzentriert und lag schnell 2:0 vorne, 
bevor die Gäste daraus ein 2:7 machten, Pausenstand 3:9.
In der zweiten Halbzeit gelang es dem TVB, die Partie ausgegli-
chener zu gestalten. Am 13:8-Sieg der Gäste änderte es freilich 
nichts mehr.
TV Brühl: Pregartner; Zeko (2), Keidel (2), Langenhagen (1), Old, 
Zelt, Ziljkic (1), Ecker, Pötschke (1), Schwab, Engels, Schöfl (1).
ako

Brühl holt zwei wichtige Punkte
2. Kreisliga Damen: 
TV Brühl 2 – SKV Sandhofen  33:18 (17:9)
Mit einer eindrucksvollen Leistung ließen die Brühler Damen 
die letzten Ergebnisse vergessen machen. Im wichtigen Spiel 
um den begehrten 2. Platz hatten die Gäste aus Mannheim 
nicht die geringste Chance und unterlagen deutlich mit 18:33. 
Die Höhe des Sieges überraschte, weisen beide Teams praktisch 
identische Punktestände auf. Aber der Brühler Erfolg ging auch in 
dieser Deutlichkeit in Ordnung. Der TVB spielte fast während des 
gesamten Spiels wie aus einem Guss und schoss sich den Frust 
vergangener Begegnungen förmlich von der Seele. Nach zehn 
Minuten lagen die Gastgeberinnen bereits mit 6:2 vorne. Diesen 
Vorsprung dehnten sie bis zur Pause auf 17:9 aus.
In der zweiten Hälfte machten sie da weiter, wo sie zuvor aufge-
hört hatten. Brühl gab weiter Gas und erzielte viele sehenswerte 
Treffer, bis beim 33:18 die Schlusssirene ertönte. Das komplette 
TVB-Team hatte seinen Teil zum Erfolg beigetragen, wobei gera-
de die jungen Spielerinnen Line Patzschke und Julia van de Kamp 
eindrucksvoll zeigten, zu welchen guten Leistungen sie fähig 
sind.
TV Brühl: Schmahl, Adler; Hirsch (3), Kott, Meisterling (3), Nobi-
le, L. Patzschke (7), Bandl (1), A. Lederer, Linke (11/5), Franz (2), 
Tomann (1), J. Patzschke, van de Kamp (5).
ako

Brühl schlägt Schriesheim
2. Kreisliga Männer: 
TV Brühl 2 – TV Schriesheim 2  32:27 (16:13)
Mit einer deutlichen Leistungssteigerung warteten die Brühler 
im Spiel gegen Schriesheim auf und gewannen verdient mit 
32:27. In der abwechslungsreichen Partie hatten die Hausherren 
immer knapp die Nase vorn, aber die routinierten Gäste ließen 
sich zunächst nicht abschütteln und kamen immer wieder zum 
Ausgleich (3:3 und 8:8). Erst gegen Ende der ersten Hälfte setzte 
sich Brühl etwas ab und führte zur Pause mit 16:13. Dabei ließ 
sich der TVB auch nicht von der roten Karte gegen Regisseur 
Dennis Schäfer (25. Minute) verunsichern.

In der zweiten Halbzeit führten die Hausherren schnell die ver-
meintliche Vorentscheidung herbei (19:14 und 23:17). Dabei 
hatten die Brühler die Rechnung ohne die Gäste gemacht, die 
den Rückstand zehn Minuten vor Schluss auf ein Tor verkürzten 
(24:25). Plötzlich waren die Gastgeber wieder gefordert. Aber 
jetzt setzten sie die entscheidenden Akzente. Vier Treffer in Folge 
brachten den TVB auf die Siegerstraße (29:24). Am Ende hieß es 
32:27 für Brühl, die sich mit diesem Erfolg auf Rang zehn vor-
schoben.
TV Brühl: Ausäderer, Schünemann; Zimmermann, Böhm, J. Kraft 
(8), Rebmann (2), Weymann (1), D. Schäfer (1), Löhr (1), Stiegler 
(1), Haas (7), Röger (1), Münkel (5), N. Schäfer (5/2).
ako

Handballvorschau
3.2.
15:00 Uhr weibl. C-Jugend, 1. Bezirksliga
TV Brühl – JSG Ilvesheim/Ladenburg
16:00 Uhr männl. B-Jugend, 1. Bezirksliga (Neurotthalle)
SG Brühl/Ketsch – HSG TSG Weinheim/TV Oberflockenbach
16:00 Uhr männl. C-Jugend, 2. Bezirksliga
SKV Sandhofen – SG Brühl/Ketsch
16:30 Uhr weibl. A-Jugend, Badenliga
TV Brühl – JSG Goldstadt TGS/TG 88 Pforzheim
17:45 Uhr männl. D-Jugend, 3. Kreisliga (Neurotthalle)
SG Brühl/Ketsch – HSG TSG Weinheim/TV Oberflockenbach 2
19:30 Uhr 1. Kreisliga Männer
TSG Ketsch – TV Brühl
4.2.
09:35 Uhr männl. E-Jugend, Aufbaurunde in Brühl
TV Schriesheim – SG Brühl/Ketsch
10:45 Uhr männl. E-Jugend, Aufbaurunde in Brühl
SG Brühl/Ketsch – JSG Ilvesheim/Ladenburg
12:00 Uhr Minispieltag Gruppe 2 in Ketsch
mit dabei der TV Brühl
15:30 Uhr 2. Kreisliga Männer
HSV Hockenheim 2 – TV Brühl 2

Turnen
Starten Sie mit Walking aktiv ins neue Jahr
Walking, was wörtlich übersetzt „Gehen“ bedeutet, ist eine Sport-
art, die die Lücke zwischen Wandern und Laufen geschlossen 
hat: Ein bisschen sportlicher als Wandern, ein wenig langsamer 
als Laufen. Außer geeignetem Schuhwerk wird keine spezielle 
Ausrüstung benötigt.
Ein aktiver Armeinsatz und eine höhere Schrittfrequenz machen 
den Unterschied zum gewöhnlichen Gehen aus. Die Arme sind 
dabei rechtwinklig gebeugt und schwingen betont gegenseitig 
mit. Der Oberkörper ist leicht nach vorn geneigt; der Blick ist 
nach vorn gerichtet. Die Schultern hängen locker nach unten. 
Der Fuß setzt auf der Ferse auf und rollt von hinten außen nach 
vorne innen ab.
Walking ist insbesondere für Anfänger und Wiedereinsteiger, 
aber auch für ältere und übergewichtige Personen geeignet. 
Trainierte Freizeitsportler können die für eine Steigerung der 
Ausdauer notwendigen Intensitäten mit Walking nur schwer rea-
lisieren.
Die Turnabteilung im TV Brühl 1912 e.V. bietet an mehreren 
Tagen Walking in unseren Gruppen an.
Informationen und Termine erhalten Sie bei
Sonja Böckli, Tel. 06202/77244 oder Gabi Eckel 06202/947282
W.B.

Terminänderung ab 19.2. für Mutter-Vater-Kind-Turngruppe, 
bitte beachten:
Die bisherige Turnstunde Mutter-Vater-Kind Turnen am Diens-
tagvormittag wird auf Montag 15.30 Uhr bis 16.30 Uhr verlegt.
Diese Stunde findet dann immer montags in der Turnhalle der 
Jahnschule, Brühl, Jahnstraße statt.
Mit dieser Maßnahme wollen wir dazu beitragen, dass die Nach-
mittagsstunden, die weiterhin dienstags (14.30 bis 15.30 und 
15.30 Uhr bis 16.30 Uhr) in der TV-Halle stattfinden, entlastet 
werden. Bitte beachten Sie diese Neuregelung.
Anne Beck
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Fußballverein 1918 Brühl e.V.

Fußball

Bambini- und F-Jugend-Training beim Fußballverein Brühl
Ab sofort kann jeder Knirps, der gerne Fußball spielt wieder 
beim FV Brühl ins Training kommen. In den Hallen der Gemeinde 
werden die Kids zwischen 4 und 8 Jahren unter fachkundiger 
Anleitung von Trainer Daniele Carpintieri betreut.
Gerne begrüßen wir auch Newcomer!
Hier die aktuellen Hallenzeiten der F-Jugend und Bambini:
Montags (in der Halle der Jahnschule):
16:30 bis 17:30 Uhr Bambini (Jahrgänge 2012 und jünger)
17:30 bis 18:30 Uhr F-Jugend (Jahrgänge 2009/2010 und 2011)
Mittwochs (in der Halle der Schillerschule):
16.00 bis 17:30 Uhr F-Jugend (Jahrgänge 2009/2010 und 2011)
Freitags (in der Halle der Jahnschule):
15:30 bis 17:00 Uhr Bambini (Jahrgänge 2012 und jünger)

BAMBINI-FUSSBALL

für alle Mädchen und Jungs
Jahrgang 2010 und jünger!

Du möchtest in einer Mannschaft Fußball spielen?
Hast Spaß an der Bewegung?

Dann komm doch einfach vorbei!

Sporthalle Jahnschule:
Montag von 16:30 Uhr bis 18:30 Uhr und

Freitag von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr

Sporthalle Schillerschule:
Mittwoch von 16:00 Uhr bis 17:30 Uhr

Wir freuen uns, wenn Du dabei bist!

Trainer: Daniele Carpentieri (0152/01979598)
Jugendleitung:  Boris Haag (0176/28813772)

  

Sportverein Rohrhof 1921 e.V.

Vorschau 2. und 1. Mannschaft SV Rohrhof
Das Hochwasser hat auch den SV Rohrhof getroffen. Nachdem 
das ansteigende Wasser bis an den Rand der Sportplätze gestie-
gen ist, waren dadurch auch die Tiere gefährdet und haben 
sich bis an den Rand des Sportgeländes gezogen, da sie keinen 
anderen Raum hatten, auszuweichen. Richtigerweise hat die 

Gemeinde, Bauhof Brühl, reagiert und die Gelände zum Schutz 
der gefährdeten Tiere abgesperrt für sämtliche sportliche Akti-
vitäten auf den Sportplätzen und zum Schutz der gefährdeten 
Tiere. Es bleibt abzuwarten, ob das Hochwasser in den nächsten 
Tagen wieder zurückgeht, damit die Gemeinde Brühl, Bauhof, das 
Sportgelände wieder freigeben kann. Es ist daher gut möglich, 
dass am kommenden Wochenende die Vorbereitungsspiele dem 
Hochwasser noch zum „Opfer“ fallen.
Siehe nachstehend einige Vorbereitungsspiele der 2. und 1. 
Mannschaft sowie das erste Verbandsspiel der Mannschaften am 
04.03.2018.
Vorbereitungsspiele: 2. Mannschaft SV Rohrhof
Donnerstag, 01.02.2018 – 19.00 Uhr – SV Rohrhof 2 – SV Rohrhof 1
Sonntag, 04.02.2018 – 13.30 Uhr – SV Rohrhof 2 – ASV Harthau-
sen 2
Samstag, 10.02.2018 – 17.00 Uhr – SV Rohrhof 2 – SG Viernheim 2
Samstag, 17.02.2018 – 16.00 Uhr – 
ASV / DJK Eppelheim 2 – SV Rohrhof 2
Donnerstag, 22.02.2018 – 19.30 Uhr – SV Rohrhof 2 – BW Mannheim
Sonntag, 25.02.2018 – 12.30 Uhr – SV Rohrhof 2 – FV Ladenburg 2
1. Pflichtspiel / Rückrunde 2018
Sonntag, 04.03.2018 – 15.00 Uhr – Badenia Hirschacker 
– SV Rohrhof 2
Vorbereitungsspiele: 1. Mannschaft SV Rohrhof
Donnerstag, 01.02.2018 – 19.00 Uhr – SV Rohrhof 2 – SV Rohrhof 1
Dienstag, 06.02.2018 – 19.15 Uhr – SV Rohrhof 1 – St. Ilgen
Samstag, 10.02.2018 – 16.00 Uhr – Fortuna Heddesheim 2 –
SV Rohrhof 1
Mittwoch, 14.02.2018 – 19.00 Uhr – SV Rohrhof 1 – MFC Phönix 
02 Mannheim
Sonntag, 18.02.2018 – 14.30 Uhr – 1. FC Walldorf – SV Rohrhof 1
1. Pflichtspiel / Rückrunde 2018
Sonntag, 04.03.2018 – 15.00 Uhr – MFC 08 Lindenhof 2 – 
SV Rohrhof 2
pela

Tennisclub Brühl 1965 e.V.

Einladung zur Ordentlichen Mitgliederversammlung 2018 
Liebe Mitglieder, 
unsere nächste Ordentliche Mitgliederversammlung findet am 
Mittwoch, den 21. Februar 2018 um 19.30 Uhr im Clubhaus 
des TC Brühl, Rennerswald, statt. 
Tagesordnung: 
 1. Begrüßung 
 2. Bericht des Vizepräsidenten 
 3. Bericht der Sportwartin 
 4. Bericht des Jugendwarts 
 5. Bericht der Schatzmeisterin 
 6. Bericht der Kassenrevisoren 
 7. Aussprache zu den Berichten 
 8. Wahl des Versammlungsleiters 
 9. Entlastung des Vorstands 
10. Neuwahl der Vorstandsmitglieder gemäß Satzung: 

Präsident 
Vizepräsident (außerplanmäßig) 
Schatzmeister 
Sportwart 
Pressewart 
1. Beisitzer 
1. Kassenprüfer 

11. Verschiedenes (u.a. Ehrungen) 
Zusätzliche Anträge zur Tagesordnung sind bis spätestens 10 
Tage vor Versammlungsbeginn schriftlich an die Anschrift des 
Präsidenten zu richten. 
Über Ihre Teilnahme an der Mitgliederversammlung freuen wir 
uns sehr. 
Mit sportlichem Gruß 
Herbert Frey 
Präsident
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Helfen bis der Arzt kommt – das will gelernt sein
Am Samstag, den 27.01.2018, nahmen Mitglieder des TC Brühl 
1965 e.V. am Nachmittag an einer dreistündigen „Lernreise“ zum 
Thema Erstversorgung teil, die von einer Mitarbeiterin der Johan-
niter des Ortsverbandes Mannheim durchgeführt wurde.
Nachdem es in der letzten Saison auf dem Tennisplatz zu einem 
tragischen Vorfall kam, wurde inzwischen im Clubhaus ein Defi-
brillator installiert und eine Einführung in die Handhabung des 
Gerätes durchgeführt. Dennoch äußerten viele Mitglieder des 
Vereins den Wunsch, Kenntnisse und Fertigkeiten der Ersten Hilfe 
aufzufrischen oder neu zu lernen.
Initiiert wurde dieser Kurs von dem Präsidenten des Tennisclubs 
Brühl, Herbert Frey und Dr. U. Schnepf.
Ziel des Nachmittages war es, im Notfall beherzt und ohne Angst 
auf den Betroffenen zuzugehen und zu helfen.
Der Nachmittag gIiederte sich in drei Phasen:
- Vorgehen am Notfallort
- Was tun, wenn jemand bewusstlos ist? (z.B. stabile Seitenlage)
-  Was tun, wenn jemand keine Atmung hat? (z.B. Herz-Lungen-

Wiederbelebung)
Die Kursleiterin Frau R. Schenk vermittelte den Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern nicht nur, wie man Erste Hilfe leistet, sondern 
auch warum welche Maßnahme ergriffen werden muss. Sie ließ 
genügend Zeit zum Üben der vorgestellten Maßnahmen, so dass 
alle am Ende des Kurses das Gefühl hatten, dass sich dieser Nach-
mittag sehr gelohnt hat und dass im Notfall die erforderlichen 
Schritte und Maßnahmen getroffen werden könnten. Wichtig 
war auch noch einmal die Erkenntnis, dass der Defibrillator „nur“ 
eine unterstützende bzw. ergänzende Maßnahme bei der Wie-
derbelebung ist.
Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer waren sich einig, dass es 
wichtig ist, solche Kurse immer wieder in Abständen auch ver-
einsintern anzubieten.
UMW

Tauchsport-Club „Neptun“ Brühl e.V. 1975

Jahreshauptversammlung
Viele Mitglieder des TSCs waren der Einlandung zur Jahreshaupt-
versammlung ins Gasthaus zur Traube in Brühl gefolgt. Der erste 
Vorsitzende Bernd Lang freute sich, so viele interessierte Taucher 
begrüßen zu dürfen.
Eine Gedenkminute zu Beginn der Versammlung erinnerte an 
den im letzten Jahr verstorbenen Erich Volk. Als Gründungs- und 
Ehrenmitglied, war er mit dem Verein tief verbunden. Sein Tod 
löste große Trauer aus.
Bernd Lang gab einen kurzen Jahresrückblick. „Es wurde viel 
getaucht 2017, wenn auch weniger an heimischen Seen als im 
Ausland.“ Getaucht wurde in Indonesien (Raja Ampat), Costa Rica, 
Island und im Roten Meer. Im Sommer treffen sich die Vereinsmit-
glieder regelmäßig im Clubhaus. Es wird gekocht, gemeinsam 
gegessen und anschließend über neue Aktivitäten beraten und 
wetterabhängig im Freibad Brühl trainiert. Im Winter nehmen 
viele das Tauchtraining im Hallenbad Brühl in Anspruch. Es gab 
auch einige außersportliche Veranstaltungen, die ohne viele Hel-
fer nicht möglich gewesen wären. „Vielen Dank!“
Schriftführerin Petra Fickeisen ging in ihrem Bericht auf die ver-
schiedene Events ein und ließ noch einmal das ganze Jahr Revue 
passieren. Beginnend mit dem Dreikönigstauchen im See des 
ASV Rohrhof, der Besuch der Boot in Düsseldorf, die Radtour, 
dem Schnuppertauchen im Hallenbad Brühl, der Kinderferien-
freizeit und der wunderschönen Winterwanderung, anstelle der 
Weihnachtsfeier. Die Terminplanung für 2018 ist abgeschlossen 
und kann auf der Homepage www.tsc-neptun-bruehl.de. nach-
gelesen werden. Monatlich erscheint auch die Vereinszeitung 
„TSC aktuell“ und informiert monatlich alle Mitglieder über anste-
hende Termine, Geburtstage und Events. Die Taucher Whatsapp-
Gruppe hält die aktiven Taucher immer auf dem Laufenden wenn 
etwas Spontanes geplant ist. Termine für das An- und Abtau-
chen 2018 stehen schon fest und eine Wanderung ist ebenfalls 
geplant.

Trainerin Conny Kiesecker bedauerte, dass das Training im Hal-
lenbad wegen des Hallenbadumbaus, Krankheiten etc. etwas 
holprig begonnen hatte. Ab sofort wird es wieder regelmäßig 
stattfinden. „Das Training mit euch macht mir viel Spaß!“ Für 
kurzentschlossene Schnuppertaucher ist immer eine komplette 
Tauchausrüstung im Schwimmbad deponiert.
Gerätewart Harald Kiesecker hatte letztes Jahr etwas weniger 
Flaschen gefüllt als sonst.
Kassiererin Ingrid Deutsch gab einen positiven Kassenabschluss-
bericht und wurde von den Kassenprüfern Gudrun Bruder und 
Thomas Henn für die vorbildliche und übersichtliche Kassenfüh-
rung gelobt.
Letzter Punkt der Tagesordnung war die Ehrungen. Für 20 Jahre 
Mitgliedschaft wurde Ingrid Schwarz geehrt. In Abwesenheit 
für 10 Jahre Mitgliedschaft Wernfried Wild, Manfred Haag und 
Thorsten Hoyer.
CL

Obst- und Gartenbauverein Brühl

Schnittkurs an Obstbäumen
Am Samstagvormittag fand wieder der Winterschnittkurs für 
Obstbäume auf dem Gelände der Gärtnerei Brunner statt.
Trotz des unwirtlichen Wetters folgten einige am Baumschnitt 
Interessierte der Einladung.
Der Referent Uwe Brunner, der trotz einer Erkältung den Kurs 
abhielt, begann gleich mit seinen Erläuterungen.
Wichtig für einen guten Obstertrag ist der Schnitt im ausgehen-
den Winter. Quitten, Äpfel, Mirabellen und Zwetschgen werden 
auf die gleiche Weise geschnitten. Man lässt in der Mitte die 
Stammverlängerung, während man die Äste im 45 Grad Winkel 
waagrecht hält, wie bei einer Wäschespindel. Den Austrieb am 
Boden entfernt man.
Da der Nahrungstransport in der Rinde stattfindet, sollte man 
beim Runterbinden der Äste mit Draht darunter polstern, sonst 
können die Leitbahnen abgedrückt werden.
Der Pfirsichbaum trägt nur am neuen Holz, hier achtet man auf 
sogenannte falsche Knospen, die entfernt werden sollen.
Wundverschlussmittel sind nicht notwendig, das macht der 
Baum selbst.
Gedüngt werden Obstbäume nur einmal zum Frühjahr, evtl. ein 
zweites Mal während dem Fruchtfall.
Aufkommende Fragen beantwortete Herr Brunner äußerst aus-
führlich und die Teilnehmer gingen zufrieden und mit neuen 
Kenntnissen nach Hause.
c.g.

Angelsportverein 1946 Rohrhof e.V.

Arbeitseinsätze im neuen Jahr
Am Samstag, den 17. Februar 2018, beginnt um 8.30 Uhr der 
Arbeitseinsatz rund um den Vereinssee. Erneut sind dazu jüngere 
und ältere Mitglieder zur Mithilfe aufgerufen.
Die Helfer werden gebeten Arbeitshandschuhe mitzubringen. 
Wie üblich spendiert der Verein nach Abschluss der Arbeiten ein 
Vesper, um Hunger und Durst zu stillen. Bitte unsere Homepage 
im Auge behalten, zwecks Hochwasser, ob ein Arbeitseinsatz 
überhaupt stattfindet.
JUH

Angelsportverein Brühl 1965 e.V.

Liebe Mitglieder,
am Sonntag, den 25.02.2018 um 10.00 Uhr findet in unserem 
Vereinsheim unsere diesjährige Generalversammlung statt. Dazu
seid Ihr herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
 1.  Begrüßung
 2.  Totenehrung
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 3.  Bericht der Vorstandschaft
 4.  Bericht des Kassiers
 5.  Bericht der Kassenprüfer
 6.  Entlastung des Kassiers
 7.  Entlastung der Vorstandschaft
 8.  Bericht des PHG-Vorsitzenden
 9.  Neuwahl des PHG-Vorsitzenden
10.  Sonstiges
Anträge zur Generalversammlung müssen bis 22.02.2018 beim 
1. Vorsitzenden Stefan Schäfer Spraulache 11 68782 Brühl schrift-
lich gestellt werden.
1. Vorsitzender Stefan Schäfer

Aquarienfreunde Brühl 1978 e.V.

  

 
 
 

 

 
  
  

     Info:  Matthias Vogl        01573 0228949 
www.aquarienfreunde-bruehl.de  

 

Zierfisch- Pflanzen- und e sc a e u
Wirbellosenbörse

isch- Pflanzen-

        

Sonstiges

Sperrmüllbörse
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen ver-
bunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luftschadstof-
fe und Treibhausgase und für die Erweiterung der knapp gewor-
denen Deponieflächen wird wertvolle Landschaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in 
Ihrem Haushalt aber keine Verwendung mehr finden, nicht gleich 
zum Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Gegenstände 
zuerst in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Telefon-
nummer 20 03 – 89 entgegen.

Kostenlos abzugeben sind:
1 Stollenwand in Eiche (ca. 3,50 m), beliebig zusammenstellbar), 
1 Sideboard (ca. 1,60 m), 
1 Highboard mit Glasoberteil (L 1,00 m x H 1,80 m), 
1 Couch (3er-, 2er-Sitz und Sessel), dunkel meliert
  Tel. 0176-47691918

Central Kino Ketsch e.V.
Mitgliederversammlung
Der Verein Central Kino Ketsch e.V. lädt alle Mitglieder zur Mitglie-
derversammlung am Mittwoch, den 14. März 2018 um 19.30 Uhr 
ins Kino Enderlestraße 24a, 68775 Ketsch) ein.
Tagesordnungspunkte:
Top 01 Begrüßung durch den Vorstand
Top 02 Rückblick auf das vergangene Jahr
Top 03 Bericht der Kassenprüfer
Top 05 Entlastung des Vorstandes
Top 06 Wahl des/der ersten Vorsitzenden
Top 07 Wahl des/der zweiten Vorsitzenden
Top 08 Wahl des/der Kassenwartes/Kassenwartin
Top 09 Wahl der Kassenprüfer/innen
Top 10 Wahl des erweiterten Vorstands
Top 11 Ausblick auf das Jahr 2018
Top 12 Sonstiges

Sun Day Movies zeigt „Bekas“
Das „Sun Day Movies“-Team lädt am 4. Februar um 11 Uhr zu dem 
spannenden und bewegenden Film „Bekas“ ein.
Er erzählt die Geschichte zweier Brüder, die als Waisen im kurdi-
schen Teil des Irak leben. Nachdem sie einen „Superman“-Film 
gesehen haben, wollen sie nach Amerika. Sie machen sich auf in 
das Land, in dem der Superheld lebt, der – so ihre Hoffnung – die 
Eltern wieder lebendig machen kann.
Vor dem Film gibt es ein Gespräch zum Thema Heimat und 
Flucht. Nach der Vorführung ist Zeit für Begegnung, für ein „Tref-
fen der Kulturen“ und für den Austauch. Der Eintritt ist frei.

Das aktuelle Programm
Donnerstag, 1.2./19.30 Uhr/ Kaffee mit Milch und Stress
Freitag, 2.2./19.30 Uhr/ Aus dem Nichts
Samstag, 3.2./14.45 Uhr/ Burg Schreckenstein 2/
17 Uhr/ Ferdinand-geht STIERisch ab
19.30 Uhr/Star Wars 8: Die letzten Jedi
Sonntag, 4.2./ 11 Uhr/ Sunday Movies: Bekas
18 Uhr/Zwischen zwei Leben
Donnerstag, 8.2./19.30 Uhr/Forget about Nick
Freitag,9.2./19.30 Uhr/ Star Wars 8: Die letzten Jedi
Samstag, 10.2./14.45 Uhr/ Ferdinand-Geht STIERisch ab!/
17 Uhr/ Star Wars 8/ 20.15 Uhr/Kaffee mit Milch und Stress
Sonntag, 11.2./18 Uhr/ Simpel
Weitere Infos unter www.kino-ketsch.de
Viel Freude im Kino!!!!!

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Mannheim-Rheinau
Kirchengemeinde Geheugraben 10, 68219 Mannheim-Rheinau, 
Telefon: 0621/ 87 99 578
Besuchen Sie unsere Homepage: https://www.nak-mannheim-
weinheim.de/mannheim-rheinau

Sonntag, 04. Februar
09:30 Uhr Gottesdienst mit Bezirksältestem Helmut Hoffmann 
aus dem Kirchenbezirk Eberbach
Eingeladen: Kirchengemeinde Hockenheim
10:45 Uhr Chorprobe für Gemeindechor Rheinau

Montag, 05. Februar
20:00 Uhr  Bezirks-Männerchorprobe in der Kirche Mann-

heim-Vogelstang

Mittwoch, 07. Februar
20:00 Uhr Gottesdienst

Dienstag, 27. Februar
20:00 Uhr  Öffentliche Informationsveranstaltung der 

Neuapostolischen Kirche
Zu allen Gottesdiensten sind Besucher, Interessierte und Gäste 
gerne willkommen.
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Jehovas Zeugen
Jehovas Zeugen laden ein zu ihren biblischen Vorträgen in deut-
scher, englischer und rumänischer Sprache in Schwetzingen, 
Robert-Bosch-Str. 7. Eintritt frei, keine Kollekte.
Samstag, 03.02.
17:00 Uhr  „Who Is Like Jehovah Our God?” (Englisch)
Sonntag, 04.02.
12:30 Uhr   „Unde putem gasi ajutor in timp de necaz?” (Rumänisch)
17:30 Uhr  „Die Erde wird für immer bestehen bleiben“
Jeweils daran anschließend Besprechung anhand des Wacht-
turm-Artikels vom Dezember: „Ich weiß, dass er auferstehen 
wird“ gestützt auf Johannes 11:11
Dienstag, 06.02. (Rumänisch), Mittwoch, 07.02. (Englisch), 
Donnerstag, 08.02.
19:00 Uhr   Schätze aus Gottes Wort: Neben dem wöchentlichen 

Bibelleseprogramm Matthäus 12-13 werden unter 
anderem die Themen behandelt: „Das Gleichnis vom 
Weizen und vom Unkraut“ und „Wie können wir so 
mitfühlend sein wie Jesus (Matthäus 12:20)?“

20:05 Uhr   Es wird Kapitel 7 aus dem Buch „Jesus – Der Weg, die 
Wahrheit und das Leben“ besprochen: ‚Astrologen 
besuchen Jesus’

Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf www.jw.org

Selbsthilfegruppe Diabetes Schwetzingen
Am Mittwoch 07. Februar um 19.00 Uhr kommt die Selbsthilfe-
gruppe Diabetes Schwetzingen im Konferenzraum von der GRN-
Klinik, Bodelschwingstraße, Schwetzingen zusammen. Es spricht 
Prof. Dr. med. Daniel Rost, Chefarzt GRN-Klinik zum Thema: Medi-
kamente; Fluch oder Segen.
Der nächste Diabetikerstammtisch ist am 21. Februar ab 16.30 
Uhr im SG-Clubheim, Oftersheim-Hardtwaldsiedlung, Hocken-
heimerstr.
Zu beiden Veranstaltungen ist jeder willkommen, egal ob Diabe-
tiker oder nicht.
Infos unter Telefon 06205-33154 oder 06202-14812

Impressum
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu 50 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie

Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
www.nussbaum-medien.de

– Anzeigen –
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10.02.2018    Faschingssamstag  

ab 20:11 Uhr       in der Sonnenberghalle im ANGELBACHTAL 

 

Eintritt 
7.-€ 

Schirmherrschaft Bürgermeister Frank Werner 

mit S

Kinderfasching  

Am Sonntag  

11.02.2018 

ab 14.11 Uhr 

EINTRITT 
FREI 

Deutsch-Amerikanischer Frauenclub 
Heidelberg e.V.

E-mail:pfennigbasargbr@gawc.de
www.gawc.de

Sensationelle Schnäppchen!

PfennigBasar 2018
Bürgerhaus „HeidelBERG“

Forum 1, 69126 HD – Emmertsgrund

Bitte liefern Sie uns Ihre Ware in gutem Zustand an, so dass es für unsere Kunden 
eine Freude ist, bei uns einzukaufen. Damit Ihre Anlieferung schnell und
reibungslos abgewickelt werden kann, packen Sie bitte alles, was Sie uns spenden 
möchten, in einen Karton oder in einen Sack, den Sie uns überlassen! Über Ihren 
Besuch auch an den Verkaufstagen, würden wir uns sehr freuen! Bei dem 
reichhaltigen Angebot finden Sie bestimmt das eine oder andere, was Sie schon 
lange gesucht haben zu einem kleinen Preis. Bitte nicht vergessen, für Ihre Einkäufe 
eine Tasche mitzubringen, damit Sie alles gut transportieren können. In unserer 
Cafeteria bieten wir Ihnen Getränke, selbstgebackenen Kuchen und heiße 
Würstchen an.

Der von unseren ehrenamtlichen Helfern erwirtschaftete Erlös kommt wie immer 
sozialen Einrichtungen in Heidelberg und Umgebung zugute.

Sammeltage
Freitag 16.02.2018 10:00 – 15:00 Uhr
Samstag 17.02.2018 10:00 – 15:00 Uhr

Verkaufstage jeweils mit Cafeteria
Donnerstag 22.02.2018 11:00 – 18:00 Uhr
Freitag 23.02.2018 10:00 – 18:00 Uhr
Samstag 24.02.2018 10:00 – 14:00 Uhr

Angenommen werden:
Damen-, Herren- und Kinderkleidung, Wäsche, Frottierwaren, Bett- und Tisch-
wäsche, Gardinen, sonstige Heimtextilien, Sportbekleidung, Schuhe, Hüte, Schals, 
Handschuhe, Kinderspielzeug, Schmuck, Handtaschen, Bücher, Bilder, 
Schallplatten, CDs, DVDs, Videos und Musikinstrumente

.Nicht angenommen werden in diesem Jahr:
Geschirr, Porzellan, Gläser, Vasen, Töpfe, Pfannen, Besteck, Plastik- und
Holzartikel, Blumenübertöpfe, Körbe, Elektroartikel, Lampen aller Art, Sportartikel, 
Computer, Kleinmöbel, Schulbücher sowie Monatshefte

(Im Jahre 2019 wird wieder unser „Haushaltsbasar “ im Vordergrund stehen!)
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Schenken Sie zum Valentinstag einen Kurzurlaub
Romantische KuRzReisen füR sie und ihRen schatz

• 1x Träumen & Genießen im komfortablen Doppelzimmer
•  Zimmer bei Anreise romantisch mit Rosen & Accessoires dekoriert
•  Am Abend romantisches 4-Gang Candle-Light-Dinner  

am liebevoll gedeckten Tisch
• Pro Paar ein massives Liebesschloss mit personalisierter Gravur
• Morgens großes exquisites Frühstücksbüffet
•  inkl. Nutzung des Wellnessbereichs  

mit dem längsten Hotel-Schwimmbad Kölns & Sauna
• Verlängerungstage auf Wunsch zubuchbar

KÖLN – Romantische Auszeit in der Rheinmetropole inkl. Liebesschloss

Veranstalter: ¨¨¨¨  Mercure Hotel Köln Belfortstrasse 
Belfortstrasse 9, 50668 Köln

2 Tage

ab

94 €
p.P.

•  1x Träumen & Genießen zwischen Fr & Mo im Superior DZ
•  Buchungen zwischen Di & Do gegen Aufpreis  

17 € pro Zimmer/Nacht
• Pro Paar ein massives Liebesschloss mit personalisierter Gravur
• Zimmer romantisch mit Rosen & Accessoires dekoriert
• Morgens reichhaltiges Frühstücksbüffet
• inkl. Nutzung der Sauna
• Verlängerungstage auf Wunsch zubuchbar

NÜRNBERG – Liebesgeflüster in Nürnberg inkl. Liebesschloss

Veranstalter: ¨¨¨¨  Noris Hotel Nürnberg 
Bucher Straße 125, 90419 Nürnberg

2 Tage

ab

74 €
p.P.

• 1x Träumen & Genießen in der komfortablen Junior-Suite 
• Ihr Zimmer ist romantisch mit Rosen & Accessoires dekoriert 
• Eine Flasche Sekt & Obst für Ihr prickelndes Vergnügen 
•  Am Abend romantisches 5 Gang Candle-Light-Dinner 

am liebevoll gedeckten Tisch
• Morgens reichhaltiges Schwarzwälder Frühstücksbüffet
•  inkl. Nutzung des Wellnessbereichs  

(Schwimmbad, Saunen & Erlebnisduschen)
• Verlängerungstage auf Wunsch zubuchbar

SCHWARZWALD – Kuschelliebe - Schwarzwald mit Herz & Seele

Veranstalter: ¨¨¨¨  Hotel Ochsen 
Bahnhofstr. 2, 75339 Höfen / Enz

2 Tage

ab

99  €
p.P.
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Buchungs-Code:

Verlag-2017

Weitere Top-Angebote finden Sie unter: www.reisehummel.de  
Gerne beraten wir Sie auch telefonisch: 07221-397720
Reisezeitraum: Unsere Angebote mit Eigenanreise sind ganzjährig buchbar,  
sofern keine abweichenden Angaben hinterlegt sind. Preisanpassungen vorbehalten. 

Reisehummel – Lust auf Kurzurlaub

Mail: info@reisehummel.de  |  Web: www.reisehummel.de
Vermittler: Reisehummel Nina Bransch, Fremersbergstr. 22B, D-76530 Baden-Baden

Einfach aussuchen, buchen und genießen!

GESCHENK

TIPP

AUCH ALS
GUTSCHEIN

   Geschenk-Tipp: nicht nur zum Vale
n

ti
n

st
ag

!

Angebot für Nussbaum Club-Mitglieder* 
von einem unserer Reisepartner

Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG 
Merklinger Straße 20  •  71263 Weil der Stadt
www.nussbaum-medien.de

*  Unsere Printleser sind automatisch  
Mitglied in unserem Nussbaum Club.
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Liebe Leserinnen und Leser,

Clever durchs Leben…

Heute berichten wir Ihnen, warum Sie
als Leser des Mitteilungsblattes besser
informiert sind als andere.

Warum sichert Ihnen das
Lesen des Mitteilungsblattes
einen Vorsprung im Alltag?

Planlos durchs Leben spazieren möchte
niemand. In der Regel möchte man auf
eine neue Situation lieber gut vorberei-
tet sein und nicht ins kalte Wasser ge-
worfen werden. Dieses Prinzip ist auch
gut übertragbar auf Ihren privaten
Tagesablauf. Unbekannte Alltagssitu-
ationen, falsche Einschätzungen und
Unwissenheit fördern Fehlentscheidun-
gen, nehmen kostbare Zeit in Anspruch
und wirken sich oftmals auch negativ auf
Ihren Geldbeutel aus. Unzufriedenheit
und Freizeitstress sind vorprogrammiert.

Mit dem Mitteilungsblatt hingegen
kommen Sie clever durchs Leben. Und
warum? Weil es Stress vermeidet, wenn
Sie wissen was der Stadt- oder Gemein-
derat für Baumaßnahmen in Ihrer Straße

freigegeben hat. Es ist zeitsparend und
günstig,wennSie die bekanntgegebene
Straßensperrung gleich nutzen können
um über die beschriebene Umleitung
bei Ihrem Lieblingsmetzger vorbeizu-
fahren und von den leckeren Angebo-
ten profitieren zu können. Es ist schlecht
für denjenigen, der sich das Lesen des
Mitteilungsblattes spart und dafür erst
einmal im Stau seine Frau anruft, weil
er die Kids wohl doch nicht rechtzeitig
vom Turnen abholen kann. Dies waren
nur einige Beispiele aus dem Alltag.

Klar ist, als Leser des Mitteilungsblattes
profitieren Sie nicht nur von den allge-
meinen Informationen aus der Verwal-
tung, von den Vereinen und anderen
Einrichtungen. Nein, Sie profitieren auch
von weiteren Mehrwerten im Rahmen
des NussbaumClubs, in dem Sie als Leser
automatisch und kostenlosMitglied sind.

Schlemmen bis zum Umfallen

Als Sonderaktion lief und läuft
das Angebot unseres Partners
schlemmerblock.de. Er räumt allen
Nussbaum Club-Mitgliedern bzw. Nuss-
baum Club Card-Besitzern über einen
entsprechenden Vorteilscode 50 % Ra-
batt beim Kauf eines Schlemmerblo-

ckes ein. Achten Sie bitte auf die Akti-
onsanzeigen in Ihrem Mitteilungsblatt.

Hier kommen Reisebegeisterte
auf ihre Kosten

Beim letzten Mal hatten wir bereits
berichtet, dass die Reisebegeisterten
mit der regelmäßig erscheinenden
Reisehummel-Seite von attraktiven
Reisezielen und Angeboten profitieren.

Unser Ziel ist es, weitere Partner zu ge-
winnen. Wir stehen bereits mit einigen
interessanten Anbietern in Kontakt.

Verlosungen und Gewinnspiele

Wir berichteten bereits darüber, dass
Im Rahmen des Nussbaum Clubs im-
mer wieder attraktive Verlosungen und
Gewinnspiele stattfinden. Auch zur CMT
in Stuttgart wurde vor kurzer Zeit ein
Gewinnspiel umgesetzt. In diesem Zuge
möchten wir uns gerne für die rege Teil-
nahme bedanken und den Gewinnern
gratulieren:

www.nussbaum-medien.de

Neues aus demNussbaum Club
Ausgabe Januar 2018

(Footer: Sitemap • Kundengruppen •
Privatpersonen • Privatpersonen I •
Gewinner)

www.nussbaum-medien.de
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69214 Eppelheim, Hauptstraße 79

06221.76 33 50

68723 Oftersheim, Dreieichenweg 1

06202.970 45 35

Und überall dort, wo Sie uns brauchen

Empfohlen vom

Verbraucherschutz

Aeternitas e.V.

BESTATTUNGSINSTITUT

ALEXANDER KLEIN

G

m

b

H

Menschlich • Individuell • Fachlich

Unsere Ratgeber helfen bei wichtigen

Entscheidungen - www.best-klein.de

Darf ich Oma noch was malen? Persönlicher Abschied.

Std. für Sie erreichbar

Bestattungen Rathmann
Familientradition seit 1968
- Sterbevorsorge
- Beisetzung auf allen Friedhöfen

Im Rheinfeld – am Friedhof Rohrhof • 68782 Brühl

telefon 06202 65261
www. bestattungen-rathmann.de · 24 std. für sie erreichbar

STRAUB BESTATTUNGEN
Wildemannstraße 15 ∙ 68723 Schwetzingen
Schwetzinger Str. 4 ∙ 68723 Plankstadt
Mannheimer Str. 90 ∙ 68723 Oftersheim

06202 - 12031
www.straub-bestattungen.de

Denn Ihr wisst weder
den Tag noch die Stunde.

Mt. 25, 13

Wir sind immer für Sie da.Wir sind immer für Sie da.

Danke
für eine stille Umarmung, für die tröstenden Worte,
für den Händedruck, wenn die Worte fehlten.

Danke auch an alle, die sich mit uns verbunden fühlen
und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum

Ausdruck brachten.

Besonders danken möchten wir
- Herrn Diakon Wunderling

- Herrn Dr. Ditter und Frau Dr. Xie
- Herrn Dr. Kuhn

- dem Pflegedienst Triebskorn
- der GRN-Klinik Schwetzingen
- dem Bestattungsinstitut

Vereinigter Schreinermeister
- dem Blumenhaus Präg

Im Namen aller Angehörigen
Dietmar und Michael Litschka

Andrea
Litschka

Gertrud
Litschka
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Brühler Bestattungsinstitut GREDEL
Brühl, 7 15 28 (Inhaber BVS Gaa & Co. Schwetzingen)

Erlöst!
Meine liebe Schwester, unsere Schwägerin, Tante und
Freundin

Renate Okon
geb. Becker

* 06.01.1949 † 11.01.2018

ist für immer von uns gegangen.

Wir haben, ihrem letzten Willen entsprechend, im engsten
Familien- und Freundeskreis Abschied genommen und
gingen in aller Stille auseinander.

Im Namen aller Angehörigen
Christina Richter, geb. Becker

Brühl, den 26.01.2018

Herzlichen Dank
sage ich allen, die meine liebe Schwester

Erna Giebel
auf ihrem letzten Weg zur Ruhestätte
begleitet haben und ihre Anteilnahme
auf so vielfältige Weise zum Ausdruck
brachten.

Irmtraut Röschel
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NACHRUF

Wir trauern um unser Vereinsmitglied

Michael Schwab
der im Alter von 67 Jahren plötzlich und
unerwartet verstorben ist.

Er war seit 1993 Mitglied nun fast 25 Jahre aktiv in unserem
Verein. Jahrelang war er mit viel Engagement in der Verwal-
tung tätig und überraschte uns oft mit seinen liebevoll bemal-
ten Geschenken. Er war immer für eine Überraschung gut.

Mit ihm verlieren wir nicht nur eine Stütze des Vereins,
sondern auch einen sehr guten Freund.
Michel, wir werden dich nie vergessen.

Deine 1. Owerhaiser Krokoguggler 1993 e.V

Du bist nicht mehr da, wo du warst
aber du bist überall wo wir sind.

Kurt Herbst
† 04.01.2018

Herzlichen Dank
allen, die sich in dieser schweren Zeit mit uns
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf
so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Besonderen Dank
Herrn Pfarrer Noeske für die einfühlsamen
und trostreichen Worte sowie allen, die mit
uns gemeinsam Abschied genommen haben.

Im Namen aller Angehörigen
Elli Herbst

Brühl, im Februar 2018

Es ist so oft, so vieles nicht gesagt,
weil nicht getraut – nicht anderer fragt.
Doch weil Gefühle, Emotionen
in Körper, Geist und Seele wohnen,
wird wie auch immer Dir bewusst,
indem du alles spüren musst.
Sei’s Schmerzen, Gedanken oder Schwingung,
für alle drei gilt die Bedingung.
Du kannst nicht flieh’n, musst dazu stehn,
sonst wirst daran zu Grunde geh’n.
Gesteh’ dem anderen, wie’s dir geht,
in Trauer, Freude, Liebe dich versteht.
Fühlst dich verstanden, wird sich’s geben,
was undenkbar war, halt ’s Leben leben.

Rolf Wagner, Faurndau

Vom Leben leben
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Beratung · Installation · Kundendienst ·Wartung
MeisterbetriebMichael Rößler

Werkstatt und Verkauf:
Mannheimer Straße/Ecke Breslauer Straße · 68775 Ketsch

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag - Samstag 10:00 - 13:00 Uhr
Freitag 15:00 - 17:30 Uhr

Tel. 06202 608068 oder 0170 8009679 · Fax 06202 608069 · www.badewelt.de

Sonnenschutz
Rollladen Tore+

Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG
Opelstraße 29 ∙ 68789 St. Leon-Rot
www.nussbaum-medien.de

Falco – Das Musical
13.02.2018 ∙ 20 Uhr ∙ Rosengarten Mannheim

*0,50 EUR/Anruf. Es werden 3x2 Karten verlost. Teilnahmeberechtigt ist jedermann,
ausgenommen Mitarbeiter des Verlages und deren Angehörige. Die Gewinner/-innen
werden schriftlich benachrichtigt und unter www.nussbaum-medien.de veröffentlicht.

3x2 Tickets
gewinnen!
Gewinn-Hotline: 0137 / 837 00 17*

Losungswort:
„Falco“

Teilnahmeschluss:
Sonntag, 04.02.2018

Falco – Das Musical
13.02.2018 ∙ 20 Uhr ∙ Rosengarten Mannheim13.02.2018 ∙ 20 Uhr ∙ Rosengarten Mannheim

*0,50 EUR/Anruf. Es werden 3x2 Karten verlost. Teilnahmeberechtigt ist jedermann, 0,50 EUR/Anruf. Es werden 3x2 Karten verlost. Teilnahmeberechtigt ist jedermann, 
ausgenommen Mitarbeiter des Verlages und deren Angehörige. Die Gewinner/-innen ausgenommen Mitarbeiter des Verlages und deren Angehörige. Die Gewinner/-innen 
werden schriftlich benachrichtigt und unter www.nussbaum-medien.de veröff entlicht.werden schriftlich benachrichtigt und unter www.nussbaum-medien.de veröff entlicht.

3x2 Tickets 3x2 Tickets 
gewinnen!
Gewinn-Hotline: 0137 / 837 00 17*Gewinn-Hotline: 0137 / 837 00 17*

Tel: 06202/9501676 • info@elektrotechnik-brenzinger.de
www.elektrotechnik-brenzinger.de

GESUNDHEITSWESEN
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IMMOBILIEN

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

VERMIETUNG

DIE GUTE TAT

Barrierefreie Eigentumswohnungen
in Oftersheim Mitte
Mehrgenerationen-Quartier mit Fahrstuhl und Tiefgarage.
z.B. 3 ZKB, EG, Gartenanteil, 88 m2 319.000.-
z.B. 3 ZKB, 1.OG, Südbalkon, 97 m2 339.000.-
z.B. 4 ZKB, 1. OG, 2 Bäder, Südbalkon, 115 m2 399.500.-
Bezug ab 12.2018 Musterwohnung vorhanden
M&H Wohnungsbau Tel. 06202-6085600
mhwohnbau@t-online.de

Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG
Opelstraße 29 ∙ 68789 St. Leon-Rot
www.nussbaum-medien.de

Hairspray
14.02.2018 ∙ 20 Uhr ∙ Rosengarten Mannheim

*0,50 EUR/Anruf. Es werden 3x2 Karten verlost. Teilnahmeberechtigt ist jedermann,
ausgenommen Mitarbeiter des Verlages und deren Angehörige. Die Gewinner/-innen
werden schriftlich benachrichtigt und unter www.nussbaum-medien.de veröffentlicht.

3x2 Tickets
gewinnen!
Gewinn-Hotline: 0137 / 837 00 17*

Losungswort:
„Hairspray“

Teilnahmeschluss:
Sonntag, 04.02.2018

Hairspray 
14.02.2018 ∙ 20 Uhr ∙ Rosengarten Mannheim14.02.2018 ∙ 20 Uhr ∙ Rosengarten Mannheim

*0,50 EUR/Anruf. Es werden 3x2 Karten verlost. Teilnahmeberechtigt ist jedermann, 0,50 EUR/Anruf. Es werden 3x2 Karten verlost. Teilnahmeberechtigt ist jedermann, 
ausgenommen Mitarbeiter des Verlages und deren Angehörige. Die Gewinner/-innen ausgenommen Mitarbeiter des Verlages und deren Angehörige. Die Gewinner/-innen 
werden schriftlich benachrichtigt und unter www.nussbaum-medien.de veröff entlicht.werden schriftlich benachrichtigt und unter www.nussbaum-medien.de veröff entlicht.

3x2 Tickets 3x2 Tickets 
gewinnen!
Gewinn-Hotline: 0137 / 837 00 17*Gewinn-Hotline: 0137 / 837 00 17*

Dieter Fassl – Immobilien Brühl
06202 78269 info@dieterfassl.de

Häuser und Wohnungen
für Verkauf und

Vermietung gesucht.

Für Verkäufer keine Maklerprovision!

Vertrauen Sie unserer langjährigen Erfahrung
Immobilienkompetenz seit 1992

e

Berufliche Veränderungen! Wir suchen:
EFH oder Villa für Familie mit 2 Kindern und
Hund auch im hochpreisigen Sektor. RH/
DHH/große Whg. für junges Paar aus der
Region bis 480.000,- + 2-3 Zi-Whg. für Kapi-
talanleger. Ansprechpartner:
Herr Knapp, p.knapp@garant-immo.de

Tel. 0621 / 84 55 78-29 www.garant-immo.de

Gartenteich - vorgeformte
Teichwanne, schwarz und sehr stabil. Ca. 220x160cm,
70cm tief, Volumen ca. 1.000 Liter. UV-beständig. 3 Eta-
gen 20, 40, 70cm. Bitte melden Sie sich per Email an marti
na@fraenznick.de

Wohnwand, 3teilig ( ca.3m x 2m)
und Tisch( 1,70m in mehreren Stufen ausziebar bis 2,80m)
mit 6 Stühlen, beides Buche massiv an Selbstabholer zu
verschenken.06202-77767

Brühl
EG-Wohnung im 7-Fam.-Wohnhaus, mit Balkon, ca. 90
qm, 3 ZKB, WC extra, Abstellraum, 2016 neu saniert,
zentr. Lage, kwh 157, Miete 740,- Euro + NK + 2 MM Kau-
tion, ab 15.02. zu vermieten. Keine Haustiere.
  06202 71136 ab 14 Uhr
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STELLENGESUCHE

STELLENANGEBOTE

Gärtner sucht Arbeit
Herbstrückschnitt, Baumrückschnitt,
Heckenschnitt, Baumfällung, Rollrasen,
Grünschnittentsorgung. Bin flexibel.
Bitte anrufen unter
Telefon 0176 41913381

Der Klapperstorch hat 2x zugeschlagen
Wir suchen dringend 2 neue ZFAs für
Behandlung und Hygiene
• Warum zu uns?
• Weil wir ein tolles Team sind und miteinander
eine Praxis auf hohem Niveau präsentieren

• Weil wir Toleranz, Respekt und Engagement
privat und im Beruf leben

• Weil bei uns ein grosszügiges Gehalt und
übertariflicher Urlaub selbstverständlich sind

• Weil wir Sie/Dich brauchen
Zahnarztpraxis
Dr.med. dent.
Bernhard Schorch
Hauptstrasse 78
69207 Sandhausen
Fon (06224) 5 1456
Fax (06224) 81956
info@dr-schorch.de

Das Golfrestaurant Ace of Clubs sucht:
• Auszubildende Restaurantfach
• Auszubildende Koch / Köchin
• Aushilfskräfte Service / Küche

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an:
Stefanie Peschke
Peschke Golfgastronomie GmbH & Co. KG
Opelstr. 30 | 68789 St. Leon-Rot
stefanie.peschke@gc-slr.de | www.aceofclubs.de

B+O Seniorenzentrum Brühl
Alten-,Wohn- und Pflegeheim  Kurzzeitpflege  Tagespflege
Jetzt neu: Ambulanter Pflegedienst TÜV-Zertifiziert

B + O Seniorenzentrum Brühl
Alten-, Wohn- und Pflegeheim ·
Kurzzeitpflege · Tagespflege

• Ambulanter Pflegedienst
• Physiotherapie • TÜV-zertifiziert

Wir suchen

Pflegefachkräfte m/wund
Pflegehelfer m/w

in Voll- und Teilzeit

- für sofort und später -
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung

Richten Sie diese bitte an:
Herrn Klaus Oldewurtel

- Heimleitung und Geschäftsführer

B+O Seniorenzentrum
Mannheimer Landstraße 25, 68782 Brühl

Die Sankt Rochus Kliniken sind ein modernes, interdisziplinäres
Rehabilitationszentrum für die Bereiche Orthopädie, Neurologie,
Kardiologie und Geriatrie mit 403 Betten. Das medizinische Konzept
der Klinik orientiert sich an den aktuellen medizinischen Leitlinien
und neuen wissenschaftlichen Erkenntnissen. Der Standort
Bad Schönborn liegt verkehrsgünstig an der A5 und A6 und nahe
den Universitätsstädten Heidelberg, Karlsruhe und Mannheim.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Physiotherapeuten m/w
in Voll- oder Teilzeit

als Verstärkung für unser kollegiales und kooperatives Team, das
viel Wert auf Teamgeist und Freude am Beruf legt.
Berufserfahrung in den Bereichen Orthopädie, Neurologie mit neu-
rologischer Frühreha, Geriatrie oder Kardiologie ist wünschenswert,
aber keine Voraussetzung. Auch Berufsanfänger m/w sind herzlich
willkommen.

Für nähere Informationen steht Ihnen unsere Therapieleitung,
Frau Kling, Tel. 07253 82 5700, gerne zur Verfügung.

Ihre vollständige Bewerbung richten Sie bitte an

Sankt Rochus Kliniken
– Personalwesen –
Sankt-Rochus-Allee 1–11 · 76669 Bad Schönborn
Wir bevorzugen Bewerbungen via Mail im pdf-Format:
personalwesen@sankt-rochus-kliniken.de

Weitere Informationen zu unserem Haus und der Stellenausschrei-
bung finden Sie unter www.sankt-rochus-kliniken.de

Sankt Rochus
Kliniken
Bad Schönborn

Putzfee hat noch freie Stunden!
Ich bin erfahren, gründlich, zuverlässig, deutschsprachig.
Dienstag oder Freitag nachmittags 2-3 Stunden in Brühl.
15 Euro/Std. Tel. 0176-51823947

Foto: Thinkstock/number1411

STELLENANGEBOTE
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Die K. Nussbaum Vertriebs GmbH hat sich auf den Vertrieb
von Anzeigen spezialisiert und übernimmt im Auftrag der
Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG den Anzei-
genverkauf für deren zurzeit 50 Amts- und private Mittei-
lungsblätter im Raum Nordbaden. Event-Magazine, Themen-
Magazine und das Online-Portal lokalmatador.de ergänzen
das Produktangebot.

K. NussbaumVertriebs GmbH
Personalabteilung • Opelstr. 29 • 68789 St. Leon-Rot
personal@knvertrieb.de • www.nussbaum-medien.de

KN 060 ZurVerstärkung desVerkaufsteams suchen
wir ab sofort zunächst befristet einen

Mediafachberater imAnzeigen-
verkaufsaußendienst (w/m)
für denVertrieb unserer lokalen Print-
undOnlineangebote (40 Stunden/Woche)

Fühlen Sie sich angesprochen? Dann schicken Sie Ihre aus-
sagefähigen Bewerbungsunterlagen unter Angabe der Nr.
KN 060, vorzugsweise per E-Mail, an unsere Personalabteilung.

Ihre Aufgaben
■ Sie verkaufen Anzeigen im Außendienst
■ Sie besuchen Bestandskunden und potenzielle Neukunden und führen mit

diesen Verkaufsgespräche mit dem Ziel diese qualifiziert zu beraten und
Abschlüsse zu tätigen

■ Sie beraten die Gewerbetreibenden in Ihrem Verkaufsgebiet über unsere
crossmedialen Werbemöglichkeiten (Print, Online, Mobil) in vielfältigen
Werbeumfeldern. Neben Anzeigen können das je nach Kommunikations-
ziel unserer Kunden z. B. Online-Banner, Videos oder Firmeneinträge im
Online-Branchenbuch des Portals www.lokalmatador.de sein.

■ Sie vertreten unser Unternehmen in Gewerbevereinen und auf lokalen
Messen/Ausstellungen

Unsere Anforderungen
■ Sie haben Freude am Verkaufen und besitzen Verhandlungsgeschick und

Durchsetzungsvermögen
■ Idealerweise besitzen Sie Vertriebs- oder Verkaufserfahrung
■ Sie arbeiten selbstständig, engagiert und ergebnisorientiert
■ Der Umgang mit Online-Medien ist für Sie selbstverständlich
■ Sie verfügen über gute Umgangsformen, eine gute Allgemeinbildung und

ein gepflegtes Erscheinungsbild
■ Sie besitzen den Führerschein Klasse B

Unser Angebot für Sie
■ Sie arbeiten in einem innovativen, inhabergeführten Unternehmen
■ Unser faires Vergütungsmodell bietet engagierten

Mitarbeitern Planungssicherheit für den Einstieg und
attraktive, ergebnisorientierte Provisionen

■ Wir arbeiten Sie intensiv und praxisorientiert ein

Die INDRA Recycling GmbH ist ein mittelständiges,
weltweit agierendes Unternehmen, das sich auf
industrielles Metallrecycling und internationalen
Metallhandel spezialisiert hat. Aufgrund der guten
Wachstumsprognosen und wollen wir unser
engagiertes und zuverlässiges Team schnellst
möglich verstärken. Nutzen Sie Ihre Chance und
bewerben Sie sich als

Lagermitarbeiter
mit LKW-Führerschein CE

Ihre Hauptaufgaben werden Sortierarbeiten und
Schneidearbeiten mit Hilfe einer Hydraulikschere auf
dem Lagerplatz sein. Nebenbei werden Sie als
stellvertretender LKW-Fahrer tätig sein. Die
Arbeitszeit findet jeweils in der Tagschicht statt und
auch die nationalen LKW-Touren sind an einem Tag
zu absolvieren.

Sie sollten bereit sein im Freien zu arbeiten. Wind,
Kälte und Regen sowie Sonne und Hitze halten Sie
nicht von einer zuverlässigen und qualitativ guten
Arbeit ab. Wenn Sie sich optimal in ein kleines Team
einfinden können und Interesse an der Arbeit mit
verschiedenen Metallen haben, bewerben Sie sich.

Wir freuen uns auf Ihre aussagefähigen
Bewerbungsunterlagen mit Angaben zu Einkommen
und Verfügbarkeit an unsere u. g. Adresse.
Selbstverständlich werden Ihre Unterlagen
vertraulich behandelt.

INDRA Recycling GmbH
z. H. Herrn Jelley – persönlich -

III. Industriestrasse 2
68766 Hockenheim
je@indrarec.de

Tel.: 0 62 05 / 29 09 - 0
Fax: 0 62 05 / 29 09 - 95
Internet: www.indrarec.de

Empfangsmitarbeiter (w/m)
in VZ oder TZ

Wir suchen ab sofort für unser Haupt-
haus in Heidelberg Rohrbach Süd

Mehr unter www.bung-gruppe.de

BUNG
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Das Freizeitbad bellamar ist ein Eigenbetrieb der Stadt Schwetzingen
und sucht vom 23. April 2018 bis 16. September 2018

Mitarbeiter/innen für die Freibadsaison
- Fachangestellte für Bäderbetriebe bzw. Rettungsschwimmer/-
innen für die Badeaufsicht in Vollzeit mit einer Wochenarbeitszeit
von 39 Stunden; Voraussetzung für die Einstellung sind mindestens
ein gültiges Rettungsschwimmabzeichen in Silber und eine Ausbil-
dung in Erster Hilfe (16 Stunden) mit Herz-Lungen-Wiederbelebung

- Kassierer/innen für die Freibadkasse in Teilzeit mit einer Wochen-
arbeitszeit von 28 Stunden

Bei diesen zu besetzenden Stellen als Saisonkraft erwarten wir eine ei-
genverantwortliche Arbeitsweise, ein aufgeschlossenes und besucher-
freundliches Auftreten sowie die Bereitschaft zu Schicht- und Wochen-
endarbeit sowohl im Freibad als auch im Hallenbad. Die Vergütung
richtet sich nach dem TVöD.

Weitere Fragen beantworten Ihnen gerne der Bäderleiter des bellamar,
Herr Happold, Tel.: 06202-9782811, sowie die Mitarbeiter/innen des
Hauptamtes, Tel.: 06202/87-101.

Wir freuen uns über Ihre Online-Bewerbung bis zum 10. Februar 2018
unter www.schwetzingen.de/stellenangebote.

SICHERHEITSTECHNIK

Elektro/Fernmeldeinstallateur/-in oder
Energieanlagenelektroniker/-in

für die Installation und Wartung von Einbruchmelde-, Brandmelde- und Videoüberwachungs-
anlagen gesucht. Bereits Kenntnisse in der Sicherheitstechnik wären von Vorteil. Einarbeitung ist
obligatorisch.Wir erwarten einen einwandfreien Leumund, PC-Kenntnisse, Pkw-Führerschein sowie
selbstständige, flexible Arbeits- und Denkweise. Es erwartet Sie ein junges, dynamisches Team, leis-
tungsgerechte Bezahlung und ein angenehmes Betriebsklima. Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:

OTT GmbH Elektro- & Sicherheitstechnik
Rohrbacher Straße 46, 69115 Heidelberg, info@ott-sicherheit.de · z.Hd. Herrn Ott

P E R F E K T I O N I N S I C H E R H E I T s e i t 1 9 5 0

Ihre aussagekräftigen Unterlagen, senden Sie an:
Metallbau Menges-König GmbH

Heiligenwiesen 14 ∙ 69231 Rauenberg
Telefon 06222 938070 ∙ info@metallbau-menges-koenig.de

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir zum nächstmöglichen
Zeitpunkt eine/-n

Erfahrenen Meister im Metallbau (m/w)
• Mit einer abgeschlossenen Berufsausbildung als Meister oder
Techniker im Metallbau
• Verantwortungsbewusstsein und unternehmerisches Denken
• Eine belastbare und ausgeglichene Persönlichkeit
• Motivation/Kommunikationsstärke, Erfahrung im Anleiten
und Führen eines Teams

Metallbauer (m/w) Fachrichtung Konstruktionstechnik

• eine abgeschlossene Berufsausbildung als Metallbauer
• Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit und Motivation

Das bietet Ihnen Metallbau Menges-König
• Gesicherten und langfristigen Arbeitsplatz in gutem Betriebsklima
und familiärem Umfeld
• Eine niedrige Mitarbeiterfluktuation
• Eine sehr gute Bezahlung

Die INDRA Recycling GmbH mit über 140 Mitarbeitern,
120 Mio. EUR Jahresumsatz und Sitz im Rhein-Neckar-
Dreieck, ist ein erfolgreiches mittelständisches
Unternehmen der Metallrecyclingbranche mit
internationalem Metallhandel. Als eigenständig tätiges
Tochterunternehmen der REMONDIS Gruppe sind wir
wirtschaftlich gut fundiert. Zur Verstärkung unseres
Teams suchen wir einen motivierten

Anlagenführer

Sie sollten eine abgeschlossene Ausbildung in
metallbearbeitenden Berufen vorweisen und ebenso
über Erfahrung im Produktionsbereich verfügen.
Nach einer Einarbeitungsphase sind Sie für die
Produktion unserer Schwimm-Sink-Anlage
mitverantwortlich und arbeiten im Drei-Schichtbetrieb.

Außerdem suchen wir schnellstmöglich einen
zuverlässigen Mitarbeiter als

Radladerfahrer

Sie haben einen Staplerschein und mehrjährige
Erfahrung im Bedienen von Baggern und Radladern. Sie
arbeiten ausdauernd, konzentriert und zuverlässig.
Erfahrungen im Umgang mit Metallen sind von Vorteil.
Sie sollten bereit sein im Freien zu arbeiten.

Produktionshelfer

Sie arbeiten als Sortierer ausdauernd, konzentriert und
zuverlässig. Erfahrungen im Umgang mit Metallen sind
von Vorteil. Sie sollten bereit sein im Freien zu arbeiten.

Fühlen Sie sich angesprochen? Dann senden Sie bitte
Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen mit
Angaben zu Einkommen und Verfügbarkeit an unsere
u.g. Adresse. Selbstverständlich werden Ihre Unterlagen
vertraulich behandelt.

INDRA Recycling GmbH
z. H. Herrn Jelley – persönlich -

III. Industriestrasse 2
68766 Hockenheim

Tel.: 0 62 05 / 29 09 - 0
Fax: 0 62 05 / 29 09 - 99

je@indrarec.de
Foto: Big Cheese Photo/Thinkstock
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Unser technisches Highlight sind die drei Druckmaschinen,
über die wir wöchentlich eine Auflage von über einer Million
Exemplaren gewährleisten können. Moderne Plattenbelich-
tungsstraßen und eine computergesteuerte Druckauftrags-
planung sind ein Muss für eine termingerechte Weiterverar-
beitung und die Auslieferung.

Wir stärken Heimat!Werden Sie ein Teil von uns!

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie Ihre
aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen mit Angaben zum
frühestmöglichen Eintrittstermin und Ihrer Gehaltsvor-
stellung sowie unter Nennung der Stellenkennziffer an:
personal@nussbaum-medien.de

Ihre Aufgaben
■ Einrichten der Anlage

■ Aktive Produktionsbegleitung

■ Überwachung der Produktion

■ Wartung der Anlage

Ihre Qualifikation
■ Abgeschlossene Berufsausbildung

in einem technischen Beruf

■ Selbständiges und eigenverantwortliches Arbeiten

■ Verantwortungsbewusstsein, Sorgfalt,
Genauigkeit und Zuverlässigkeit

■ Flexibilität und Teamfähigkeit

550Mitarbeiter 370Orte 1,1Mio. Haushalte/Woche

NM 248 Wir suchenabsofort, zunächstbefristet für12Monate

Produktionsmitarbeiter/
Maschinenführer (m/w)
anderDruckweiterverarbeitung
in Vollzeit (40 Stunden/Woche) im 2-Schicht-
Betrieb für den Standort St. Leon-Rot

NUSSBAUMMEDIEN
St. Leon-Rot GmbH& Co. KG
Opelstraße 29 ∙ 68789 St. Leon-Rot

ww.nussbaum-medien.de

NussbaumMedien arbeitet intensiv an der Zukunft der loka-
len Kommunikation. E-Commerce, BürgerApp mit personali-
sierten Inhalten, dem Online-Marktplatz kaufinBW und eine
Nussbaum Card zur Unterstützung unserer Print-Produkte
sind ein Teil unserer Strategie, Nussbaum Medien in die Zu-
kunft zu führen.

Für unser Familienunternehmen in Schwetzingen suchen wir ab sofort eine(n)
flexible(n), teamorientierte(n) Mitarbeiter(in) (gerne auch ab 45 J.), in Teilzeit oder
auf selbständiger Basis, im Bereich

Back-Office Großhandel / Textil
Als Bindeglied zwischen Vertrieb und Produktion betreuen Sie mitverantwortlich:
•Auftragsbearbeitung und -verfolgung
• Musterbearbeitung und -verfolgung
• Rechnungstellung
Ihr Profil:
• korrespondenzfähige Englischkenntnisse
• fundierte Erfahrung mit moderner EDV (Outlook, komplettes Office-Paket)
• selbstständiges Arbeiten
• gute Kommunikationsfähigkeiten im Kundenkontakt
Wir bieten eigenverantwortlichesArbeiten nach umfassender Einarbeitung in einem
freundlichen und engagierten Team, spannende abwechslungsreiche Aufgaben,
eine attraktive leistungsbezogene Vergütung.

Interessiert? Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
Brewe Textil GmbH,
Frau Breitner, Sternallee 60/2, 68723 Schwetzingen

AUF ZUMNEUEN JOB
Bei SYNERGIE kann arbeiten so schön sein: beste
Beratung, spannende Aufgaben, gute Konditionen
und ein tolles Team.

• Sportbegeisterte Lagermitarbeiter (m/w),
ideal auch für Studenten (m/w)
in Voll- o. Teilzeit in einemwachsenden, sympathischen Unternehmen in
Schwetzingen z.B. in der Retoure, im Lager oder als Staplerfahrer (m/w)

•Maschinenbediener und Einrichter (m/w)
je nach Aufgabe ungelernt o. mit entspr. Ausbildung in 3-Schicht bei inter-
nat. bekanntem Unternehmen d. Verpackungstechnologie in Hockenheim

SYNERGIE GmbH • Friedrichstr. 1a • 68723 Schwetzingen

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an schwetzingen@synergie.de, unter
(06202) 8 59 39-0 oder ganz formlos perWhatsApp: (0151) 18 06 70 36.

Über 2.000 offene
Stellen

www.synergie.d
e/jobs

Wir wachsen weiter und suchen zur Verstärkung unserer
Produk�on und unseres Fuhrparks zum nächstmöglichen
Zeitpunkt:
.

eine/n zuverlässige/n
Kra�fahrer/ in Kl. C (Vollzeit)
( na�onaler und interna�onaler Verkehr)
.

eine/n zuverlässige/n
Mitarbeiter/in für Lager und Pr�du���n (Vollzeit)
im Naturdarmbetrieb
.

Wir bieten Ihnen einen sicheren Arbeitsplatz und die
üblichen sozialen Leistungen.

Seit 1885 ein Begriff für füllfer�ge
Schweinedärme und Saitlinge

P&T Treiber GmbH & Co. KG
Am Ochsenhorn 12, 68723 Plankstadt

E-Mail: m.pihale@star-fix.de

Zur Vereinbarung eines Persönlichen Vorstellungstermins rufen
Sie bi�e Frau Mar�na Pihale unter Tel. Nr. 06202-279916 an.
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GASTRONOMIEAUTO

 0800 30 20 10 3 (kostenfrei)  www.malteser-wiesloch.de

Mehr als eine
warme Mahlzeit
Malteser Menüservice

Auch
an So

nn- un
d Feie

rtagen
!

ab

€ 6,10
ab

€ 6,10 

Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG
Opelstraße 29 ∙ 68789 St. Leon-Rot
www.nussbaum-medien.de

Elvis – das Musical
21.02.2018, 20 Uhr ∙ Rosengarten Mannheim

*0,50 EUR/Anruf. Es werden 3x2 Karten verlost. Teilnahmeberechtigt ist jedermann,
ausgenommen Mitarbeiter des Verlages und deren Angehörige. Die Gewinner/-innen
werden schriftlich benachrichtigt und unter www.nussbaum-medien.de veröffentlicht.

3x2 Tickets
gewinnen!
Gewinn-Hotline: 0137 / 837 00 17*

Losungswort:
„Elvis“

Teilnahmeschluss:
Sonntag, 11.02.2018

Elvis – das Musical
21.02.2018, 20 Uhr ∙ Rosengarten Mannheim21.02.2018, 20 Uhr ∙ Rosengarten Mannheim

*0,50 EUR/Anruf. Es werden 3x2 Karten verlost. Teilnahmeberechtigt ist jedermann, 0,50 EUR/Anruf. Es werden 3x2 Karten verlost. Teilnahmeberechtigt ist jedermann, 
ausgenommen Mitarbeiter des Verlages und deren Angehörige. Die Gewinner/-innen ausgenommen Mitarbeiter des Verlages und deren Angehörige. Die Gewinner/-innen 
werden schriftlich benachrichtigt und unter www.nussbaum-medien.de veröff entlicht.werden schriftlich benachrichtigt und unter www.nussbaum-medien.de veröff entlicht.

3x2 Tickets 3x2 Tickets 
gewinnen!
Gewinn-Hotline: 0137 / 837 00 17*Gewinn-Hotline: 0137 / 837 00 17*

JETZT AB 199,00 EUR
IM MONAT LEASEN.*

IHR UPGRADE
FÜR DOWNTOWN.

MINI COMFORTLEASINGBEISPIEL*:
MINI ONE COUNTRYMAN.
Neuwagen, 75 kW (102 PS), Moonwalk Grey metallic, Stoff Firework
Carbon Black, PDC, Ausstattungspaket Pepper, Klimaautomatik, u.v.m.

Monatliche Leasingrate: 199,00 EUR*

Anschaffungspreis: 23.088,53 EUR
Leasingsonder-
zahlung: 1.217,00 EUR
Laufleistung p.a.: 10.000 KM

Kraftstoffverbrauch: kombiniert: 5,5 l/100 km, innerorts: 6,7 l/100
km, außerorts: 4,8 l 100 km, CO

2
-Emission kombiniert: 126g/km,

Energieeffizienzklasse B. Zzgl. Zulassung und Transport i.H.v.
860,00 EUR.

* Ein unverbindliches Leasingbeispiel der BMW Bank GmbH,
Heidemannstr. 164, 80939 München; alle Preise inkl. 19% MwSt.;
Stand 01/2018. Ausgestattet mit Schaltgetriebe. Statt der Anzahlung
nehmen wir gerne Ihr Gebrauchtes Automobil in Zahlung.
**Gebunden für die gesamte Vertragslaufzeit.

69123 Heidelberg
In der Gabel 12
Tel.: 06221/7366-110, Herr Bienert
www.mini-krauth.de

Autohaus Krauth GmbH & Co. KG

DER MINI ONE COUNTRYMAN.

Der MINI One Countryman:
Besserer Platz, schönere Aussicht, unser größter MINI.

Sollzinssatz p.a.**: 2,49 %
effektiver Jahreszins: 2,52 %
Laufzeit: 36 Monate
Gesamtbetrag: 8.382,00 EUR

Motorisierung laut Angebot.

Unsere weiteren Standorte:
Meckesheim, Sinsheim,Walldorf,
Hockenheim und Mosbach.

MINI Service Standorte:
Hockenheim, Sinsheim.
iPhone Apps kostenlos erhältlich

Wir vermitteln Finanzierungsverträge ausschließlich an die BMW
Bank GmbH, Heidemannstr. 164, 80939 München.

gültig vom 05.02.bis 11.02.2018

7.10

Mo. Pichelsteiner Gemüseeintopf mit Rindfleisch, Brötchen, Obst
Di. Kräutercrêpe gefüllt mit Spinat und Hüttenkäse, Mischsalat, Vollmilch Dinkelwaffel
Mi. Tortellini in Schinken-Sahnesoße, Karottensalat, Obst
Do. GebratenesWokgemüse an Erdnuss-Kokossoße, Basmatireis, Schoko-Brownie
Fr. Gebratene Tofuecken auf Sesammöhren, Kartoffeln, Sojasoße, Pudding
Sa. Gefüllte Putenroulade „Florentiner Art“, Kaisergemüse, Eierknöpfle, Gebäck
So. Gemüseschnitzel, Bechamelsoße, Eiernudeln, Fruchtjoghurt

Werbung bringt Erfolg!
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Englischkurs, speziell auf die Bedürfnisse
der Generation 50+ ausgerichtet.
- Lernen in kleinen Gruppen mit Gleichaltrigen
- Praxisorientierte Themen
- Kurse für Anfänger und Fortgeschrittene
memotiv, Carl-Benz-Str. 3, Schwetzingen
Telefon 0 62 02 / 9 25 90 25

Jung im Kopf
Wir alle sind uns bewusst, dassmit zunehmendemAlter unsere
geis�ge Leistungsfähigkeit abnimmt.
Aber:Wir können dagegen ansteuern!
UndzwarmitgezieltemTraining.DamitkönnenwirunsereMerk-
undKonzentra�onsfähigkeit aufrechterhalten.
memo�v,derAnsprechpartner fürdieGenera�on50plus,bietet zwei
aufeinanderau�auende (kostenfreie)
VorträgezudemThemaan.Daran
schließt sich für Interessierteein zehn-
wöchigesSeminaran.Hier lernenwir
gemeinsamMerkstrategien fürdenAlltag.
Vorträge:12.und19.März,18Uhr (kostenfrei).
Wo:Carl-Benz-Straße3,Schwetzingen
Seminarstart:Montag, 9. April. Anmeldung zu den Vorträgen bis
2.März, zum Seminar bis 28. März unterTel: 06202/9259025 oder
per E-Mail:memo�v t-online.de. Weitere Infos:www.ak�v-LLL.de

-Anzeige-

@

Auch Senioren brauchen hin 
und wieder Abstand vom 
 Alltag: Reisen gehört dabei 
zu den beliebtesten Beschä� i-
gungen. Viele ältere Menschen 
hatten während ihrer Berufs-
tätigkeit nur wenig Zeit, um 
ausgiebig zu reisen – im Ren-
tenalter haben sie umso mehr 
Möglichkeiten, sich diesen 
Traum zu erfüllen.

Erlebnis und Entspannung
Kreuzfahrten werden bei 
 Senioren immer beliebter – 
und auch das Angebot wird 
jedes Jahr größer. Wer im 
 Urlaub besonders viele ver-
schiedene Regionen kennen-
lernen möchte und trotzdem 

vor allem auf Entspannung 
setzt, der ist auf einem Kreuz-
fahrtschi�  an der richtigen 
Stelle. Bei der Suche nach ei-
nem passenden Schi�  und der 
idealen Urlaubsroute, sollten 
Sie sich am besten in einem 
Reisebüro beraten lassen. 

Auch mit kleineren Handi-
caps ist eine Kreuzfahrt kein 
Problem: Die meisten Reise-
veranstalter achten heutzutage 
darauf, dass an Bord Barriere-
freiheit herrscht und während 
der gesamten Fahrt eine me-
dizinische Grundversorgung 
gewährleistet ist. (wohnen-
im-alter.de/red)
Foto: � inkstock/james steidl

Kreuzfahrten für Senioren

Foto: Thinkstock/james steidl

Foto: Thinkstock/Jupiterimages
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Tel. 06202 4096207

Ziegeldächer aller Art Schieferarbeiten
Gerüstbau

Flachdachsanierung Spenglerarbeiten
Mob. 0151 10525779 oder 0162 4917319

Containerdienst

Entsorgung

Umweltschutz

GmbH

Wittener Str. 14 • 68219 Mannheim

06 21 - 89 71 20

www.fuchs-container.de

SMU / 1032
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Wertstoffhof

Annahme von Gewerbe- und Privatabfall jeglicher Art

Täglich 7.oo bis 17.oo Uhr Sa. 8.oo bis 13.oo Uhr

Abholung durch unseren Containerdienst

Tankdemontage/Entsorgung

www.tankschutz-rothermel.de

76698 Ubstadt-Weiher (Zeutern)
Industriestr. 74 · Tel. 07253 26312

• Sanierung
• Innenhüllen
• Ölumlagerung
• Tankreinigung
• Instandhaltung
• Modernisierung
• Ein- und Ausbau
• neue Tanksysteme
• Wassertankumrüstung
• TÜV-Mängelbeseitigung
• Industrieanlagen & Demontagen
• Fachbetrieb nach WHG §19 SCC

von 500–500.000 ltr. Tankgrößen

Bauunternehmer übernimmt preiswert

0163 9470432

z Renovierungen
z Malerarbeiten
z Abbruch, Trägereinbau
z Flachdach- und

Terrassensanierung
z Fassadensanierung v

z Fundament und
Kellerwände isolieren

z Pflasterarbeiten
z Innenausbau

z Tapezieren
z Fliesen legen
z Gartenbaumit Baggerarbeiten

z Fassadensanierung von Haus oderWohnung

Renovierungen
Fliesen, Platten etc. legen
Tapezieren etc.

Balkon & Terrassen
Fenster-, Tür-,
Geländereinbau
Bagger- und Gartenbau
Service rund ums Haus0163 9470432

Sanierung: Wohnung,
Haus, Garage, Büro
Kellerwand-,
Fundament-, &
Flächenabdichtung

Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG
Opelstraße 29 ∙ 68789 St. Leon-Rot
www.nussbaum-medien.de

René Kollo
15.02.2018 ∙ 20 Uhr ∙ Rosengarten Mannheim

*0,50 EUR/Anruf. Es werden 3x2 Karten verlost. Teilnahmeberechtigt ist jedermann,
ausgenommen Mitarbeiter des Verlages und deren Angehörige. Die Gewinner/-innen
werden schriftlich benachrichtigt und unter www.nussbaum-medien.de veröffentlicht.

3x2 Tickets
gewinnen!
Gewinn-Hotline: 0137 / 837 00 17*

Losungswort:
„Kollo“

Teilnahmeschluss:
Sonntag, 04.02.2018

René Kollo 
15.02.2018 ∙ 20 Uhr ∙ Rosengarten Mannheim 15.02.2018 ∙ 20 Uhr ∙ Rosengarten Mannheim 

*0,50 EUR/Anruf. Es werden 3x2 Karten verlost. Teilnahmeberechtigt ist jedermann, 0,50 EUR/Anruf. Es werden 3x2 Karten verlost. Teilnahmeberechtigt ist jedermann, 
ausgenommen Mitarbeiter des Verlages und deren Angehörige. Die Gewinner/-innen ausgenommen Mitarbeiter des Verlages und deren Angehörige. Die Gewinner/-innen 
werden schriftlich benachrichtigt und unter www.nussbaum-medien.de veröff entlicht.werden schriftlich benachrichtigt und unter www.nussbaum-medien.de veröff entlicht.

3x2 Tickets 3x2 Tickets 
gewinnen!
Gewinn-Hotline: 0137 / 837 00 17*Gewinn-Hotline: 0137 / 837 00 17*

Brennholz
Buche, ofenfertig geschnitten,

sofort verbrennbar, ab € 85,- je Ster frei Haus;
Holz ab September verbrennbar, € 80,- je Ster frei Haus,

Mischholz oder Meterholz, Preis auf Anfrage
(evtl. Anfahrtspauschale).

Theodor Klock • Tel. 06284 429 oderMobil 0160 94177094

www.holz-mayer.de

Mayer Sägewerk & Holzhandlung GmbH
Waibstadterstr. 19 . 74924 Neckarbischofsheim

BIETEN: Eine kaufmännische Ausbildung mit
der Option zum anschließenden dualen Studium
an der DBHW Mosbach.

SUCHEN: Zum nächstmöglichen Zeitpunkt
einen kaufmännischen Mitarbeiter. Holzkenntnisse
sind erwünscht.

Als eines der größten und innovativsten
Sägewerke in der Region

Gasthaus »Zur Traube«
Tel. 06202 71818 · Schwetzinger Str. 18 · 68782 Brühl · MONTAG RUHETAG

Sa., 03.02.2018, ab 10 Uhr

SCHLACHTFEST
Es laden ein: Claudia, Bernhard und Team

GESCHÄFTSANZEIGEN

Kurzer Weg
zum guten Service!
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Mario Bauer
Rechtsanwalt

Heidelberger Straße 6 · 68782 Brühl
Telefon 06202 74092
Telefax 06202 74094

Kanzleifilm und weitere Informationen:
www.kanzlei-bauer-bruehl.de

Dana Groen
Rechtsanwältin

Fachanwältin für Familienrecht

Kolpingstr. 1 – 68782 Brühl
Telefon 06202 4093096
www.kanzlei-groen.de

E-Mail: kanzlei-groen@web.de

Tätigkeitsschwerpunkte:
Familienrecht, Mietrecht, Erbrecht,

Verkehrsrecht, Allgemeines Zivilrecht

Immer mehr Menschen in 
Deutschland erstellen eine 
Patientenverfügung. Das Pro-
blem: Viele davon enthalten 
Formulierungen, die von 
 Gerichten teilweise für un-
wirksam erklärt wurden. Dies 
betri�   vor allem die wichtigen 
Passagen zu lebensverlängern-
den Maßnahmen. Sicherer ist 
es, einen Anwalt aufzusuchen 
– und so für Rechtssicherheit 
zu sorgen. 
Doch wozu soll ich einen 
Rechtsanwalt aufsuchen, wenn 
sich Vorlagen für Dokumente
auch im Internet aus� ndig 
machen lassen? Swen Walen-
towski, Sprecher von anwalt-
auskun� .de, klärt auf: „Wer auf 
Muster aus dem Internet zu-
rückgrei� , sollte sich  darüber 
bewusst sein, dass diese o�  
nicht die aktuelle Rechtspre-
chung berücksichtigen“. Der 
Gang zu einem Rechtsanwalt 
kann hier weiterhelfen.
Neben einer Patientenverfü-
gung, die den Willen einer 
Person in Bezug auf eventuelle

medizinische Maßnahmen 
festhält, besteht die Mög-
lichkeit, eine Vorsorgevoll-
macht zu erteilen. Diese gibt 
einer nahestehenden  Person 
das Recht, im Falle einer 
 medizinischen Notsituation 
 bestimmte Entscheidungen zu 
tre� en. Ebenso wie Mediziner
raten Anwälte zu einer Kom-
bination dieser Möglich-
keiten. Im Notfall suchen 
Ärzte ohnehin fast immer
die Rücksprache mit 
 Angehörigen, um den 
 Willen des Patienten trotz 
 einer  Patientenverfügung zu
erkunden. Ist in einer Vor-
sorgevollmacht eine nahe-
stehende Person als Ver-
treter benannt, erleichtert 
dies Medizinern den Um-
gang mit dem Patienten.
Auch wenn eine Vorsorge-
vollmacht vorliegt, bleibt die 
Patientenverfügung gültig: 
„Selbstverständlich sind Ärzte 
an eine korrekt abgefasste Pa-
tientenverfügung gebunden“, 
so Walentowski. (DAA/red)

Viele Patientenverfügungen sind wirkungslos

Foto: shironosov

Foto: Vladimir Nikulin

Einmal mehr hat der Bundes-
gerichtshof einem Kunden die 
Rückzahlung von Werklohn 
verwehrt, weil dieser mit dem 
Handwerker eine Schwarz-
lohnzahlung ohne Rechnung 
vereinbart hatte. 
Konkret ging es um die Ent-
fernung des alten sowie Be-
scha� ung und Verlegung 
eines neuen Teppich-bodens 
im privaten Wohnhaus des 
Kunden. Der Vertrag sah vor, 
dass der Handwerker für diese 
Arbeiten 16.164,38 € erhalten 
sollte. Kurze Zeit später habe 

man sich dann geeinigt, dass 
der Handwerker eine Rech-
nung lediglich über einen 
Betrag von 8.619,57 € erstellt. 
Weitere 6.400,00 € sollten 
in bar gezahlt werden. Den 
 Betrag der so erstellten Rech-
nung überwies der Kunde; 
weitere – in der Höhe streitige
– Zahlungen leistete er in bar. 
Bundesgerichtshof, Urteil 
vom 16.03.2017, Az.: VII ZR 
197/16; Sozialgericht Düssel-
dorf, Urteil vom 30.06.2016, 
Az.: S 27 KR 290/14. (RAK 
Stuttgart)

Schwarzgeldzahler hat das Nachsehen

Foto: Photodsotiro� /Kuzma
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ifa Heidelberg/ Rhein-Neckar GmbH, Fabrikstrasse 28, 69126 Heidelberg, ifa-heidelberg.de

Umzug Entrümpelung
Abbruch

Maler

Tel. 06221/ 3 63 13- 0

Mannheimer Straße 49 68782 Brühl www.edp-systemhaus.de

Computer, Notebook + Smartphone

Telefon 06202 – 40 98 100
Beratung Wartung Reparatur

Ihr zuverlässiger Partner für PC, IT-Beratung,
Netzwerklösungen, Smarthome . . .

Feuchtigkeit in Wohnräumen ist
normal. Der Mensch atmet, kocht,
duscht und erzeugt so Wasser-
dampf. Eine vierköpfige Familie
erzeugt etwa 14 Liter davon am
Tag. Entscheidend ist, dass über-
schüssige Luftfeuchtigkeit aus den
Räumlichkeiten abgeführt wird.
Etwa durch eine Stoß-
lüftung, bei der alle
Fenster und Türen für
ca. 5 Minuten (im Win-
ter je nach Temperatur
auch kürzer) geöffnet
werden. Der entstehen-
de Luftzug befördert
die mit Feuchtigkeit ge-
sättigte Luft nach au-

ßen; die Wohnraum-Luftfeuchtig-
keit ist wieder reguliert. Eine
weitere oft zwingende Maßnahme
ist die Dämmung kalter Bauteile.
ISoTEc hat dazu hervorragende
Produkte entwickelt und infor-
miert Sie gerne weiter, z. B. unter
www.isotec.de

Isotec-Fachbetrieb
Bausanierung
Münch GmbH
Tel. 0621 6375145

06204 6015703
06221 600565
06251 849068

Rufen Sie uns an.
Wir helfen gerne
weiter!

Was tun, wenn ...? Fragen an Isotec – Anzeige –

Wie kann ich zu hohe Luftfeuchtigkeit vermeiden?

20 Jahre an der real,-Tankstelle
in Brühl, jetzt in Schwetzingen

Südtangente 5

Mobil 0171 - 744 23 19
www.pruefstelle-schwetzingen.de
m.gress@t-online.de

Partner der amtlich
anerkannten
Überwachungsorganisation

NEUERÖFFNUNG
Kfz-Prüfstelle
Markus Greß

TAG DER
OFFENEN TÜR

am Samstag,
3. Februar 2018,

10 -14 Uhr

Ziele erreichen
Motivation verbessern
Selbstbewusstsein stärken
Lernen lernen
bessere Noten

Konzentrationsverbesserung

AntjeMaric · Mannheimer Str.11 · 68782 Brühl · 06202 7605207 · www.nachhilfe-a-z.de

WIR FEIERN ZUSAMMEN!

SAP Arena Mannheim
21. APRIL 2018

regenbogen.de

AMY MACDONALD • OFENBACH
MAX GIESINGER • LOU BEGA

MICHAEL PATRICK KELLY
PAUL YOUNG • WINCENT WEISS

STEFANIE HEINZMANN • THE SWEET
ATZE SCHRÖDER • INGO APPELT

TICKETS:

NUR 33 EURO

(+GEBÜHREN) AUF

ALLEN PLÄTZEN

Wir geben unsere Abteilung auf:
Alles muss raus – bis zu 70% reduziert!

Waffen Lux –Heidelberg

Friedrich-Ebert-Anlage 9 69 117 Heidelberg
Tel.: 06221-22 87 3

Büchsenmachermeisterbetrieb – seit über 85 Jahren

Mo-Fr: 10h-13h +15h-18:30h Sa:10h-14h

%70
%50

30%




